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Ich wünsche der Bevölkerung von Groß Sankt Florian  
einen schönen und erholsamen
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Der Bürgermeister informiert

von Bgm. Alois Resch

Liebe Florianerinnen  
und liebe Florianer! 

Liebe Jugend, liebe Kinder!

Nach einem eher trockenen Winter 
war das Frühjahr heuer anständig 
feucht. Tagelangen Landregen wie 
wir ihn wochenlang gehabt haben, 
hat es schon lange nicht mehr ge-

gebaut wurde und dass sich die Ausfälle durch 
die hohe Feuchtigkeit in Grenzen halten. Auch die Hoch- 
wassergefahr war in einigen Gebieten mehrmals schon 
sehr angespannt, aber Gott sei Dank ist nichts passiert.
Für einige Veranstaltungen hatten wir aber doch Wetter-
glück. So konnten das Maibaumaufstellen mit dem Mai- 
singen und auch der Florianimarkt mit dem Pfarrfest  
jeweils in einer Regenpause durchgeführt werden und wa-
ren auch bestens besucht. Die Bevölkerung freut sich, wenn 
sie sich bei Veranstaltungen treffen und gut unterhalten  
können.
Die Ferien und die Urlaubszeit stehen neuerlich vor der 
Tür. Für unsere Kinder gibt es auch in diesem Jahr zahlrei-
che Betreuungsangebote in den Sommerferien.
Trotz des schlechten Wetters wird in unserer Gemein-
de fleißig auf den Baustellen gearbeitet. Der Breitband-
ausbau, die Glasfaser bis zu jedem Haushalt, ist auch in 
diesem Jahr unsere größte Baustelle. In einigen Wochen 
wird unsere Zentrale (POP) in Betrieb gehen, dann kön-
nen die ersten Hausanschlüsse fertiggestellt und ans Netz 
gebracht werden. Das wird für unsere Marktgemeinde  
ein wunderbarer Moment sein, wenn die Früchte für  
jahrelange Vorbereitung und Arbeit geerntet werden kön-
nen.
Bei der ÖBB wächst das unübersehbare Bahnhofsge-
bäude und bei der Anbindung der GKB wurden die Gleise 
verlegt. Dazu war es leider notwendig, die Eisenbahnkreu-
zung in Kelzen monatelang zu sperren. Ende Mai konnte 
sie endlich wieder freigegeben werden. Für die Fertigstel-
lung wird es nur mehr kurzzeitige Sperren geben. 
Auch die GKB arbeitet auf Hochdruck an der Elektrifi-
zierung der gesamten Strecke und hat einige Male in der 
Nacht arbeiten müssen, damit der Zugverkehr so gut wie 
möglich aufrecht gehalten werden konnte. Diese Baustel-
len werden uns aber bis 2025 noch erhalten bleiben. So 
wird in den nächsten Wochen auch die Eisenbahnbrücke 
über die Laßnitz in Kelzen ausgetauscht.
Der Beginn für die Sanierung der Ortsdurchfahrt L 601 
wurde auf das nächste Jahr verschoben, aber die Planun-
gen dafür sind in der Endphase. Das Land Steiermark 
wird heuer noch die Landesstraße L 601 im Bereich 
von Ortsende Groß Sankt Florian bis einschließlich 
Ortsdurchfahrt Lebing neu asphaltieren.
Unsere Außendienstmitarbeiter sind fleißig unterwegs, um 
Gräben und Gemeindestraßen zu sanieren. Durch das 
schlechte Wetter konnte allerdings mit den Mäharbeiten 
erst später gestartet werden.
In Lebing wurden auch die beiden Brücken bei den Vor-
flutern saniert. Im Gemeindeamt laufen unter anderem die 
Vorbereitungen für die neuen Straßennamen und Adres-
sen in der Altgemeinde Unterbergla.
Viele Gruppen und auch einzelne Personen waren aktiv 
bei der Aktion „Saubere Steiermark“ dabei und sorgen so 
alle Jahre für unser „Sauberes Groß Sankt Florian“. Danke 
an alle! Bitte auf die Einlösung der Jause als kleines Dan-
keschön nicht vergessen!

geben. Der Natur mit den Quellen und dem Grundwasser 
hat es sicher gutgetan. Für unsere Bauern war die Anbauzeit 
aber sicher nicht ideal. Ich hoffe, dass mittlerweile alles an-
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Beschlüsse des Gemeinderates

Folgende Beschlüsse, die alle einstimmig erfolgten, 
wurden in der 3. Gemeinderatssitzung am 28. März 

2023 gefasst:
l	Die Auszahlung des Jagdpachtschillings wurde vom 

Gemeinderat genehmigt. Der Antrag auf Auszahlung 
des Jagdpachtschillings konnte innerhalb von sechs 
Wochen beim Gemeindeamt gestellt werden. 

l	Bei der Rücklage „Kanal“ wurde eine Teilauflösung zur 
Abdeckung der offenen Vorhaben genehmigt.

l	Beim angehobenen Kassenstärker für 2023 er-
folgte eine Berichtigung auf eine Maximalhöhe von  
€ 324.818,43.

l	Der Obmann des Prüfungsausschusses, Herr GR 
Johann Jöbstl, berichtete über die 2. Sitzung des 
Prüfungsausschusses. Bei dieser Sitzung wurden der 
Rechnungsabschluss 2022 und der Jahresabschluss 
2022 der Kommanditgesellschaft geprüft. Anschließend 
wurden die Kassenführung bzw. die Buchhaltung für das 
Haushaltsjahr 2022 entlastet.

l	Bei der Eröffnungsbilanz erfolgte eine Berichtigung. 
Das angepasste Nettovermögen zum 31.12.2020 
beträgt daher € 30.607.110,43 (statt ursprünglich  
€ 30.872.529,05 bzw. statt nach der ersten Berichtigung 
€ 31.263.799,59). 

l	Danach wurde vom Gemeindekassier Franz Nebel, MBA  
der Rechnungsabschluss 2022 erläutert. Zuerst er-
folgten die Beschlüsse zu den Haushaltsrücklagen. 

 Bei der Rücklage „Müll Sparbuch“ musste eine Zufüh-
rung auf Grund des Überschusses bei der Abfallbeseiti-
gung in Höhe von € 47.459,68 erfolgen. Zudem wurde 
eine Zuführung auf Grund des Überschusses bei der 
Abwasserbeseitigung durchgeführt. 

 Beim Vermögenshaushalt beträgt der Anfangsstand 
(per 31.12.2021) € 49.566.156,25 und der Endbestand 
(per 31.12.2022) € 48.056.953,20.

 Das Nettoergebnis beim Ergebnishaushalt nach Zu-
weisungen und Entnahmen von Haushaltsrücklagen be-
trägt € 0.

 Der Geldfluss aus der Operativen Gebarung (beim 
Finanzierungshaushalt) beträgt € 1.507.421,31.

 Zu beachten ist allerdings, dass in diesem Betrag die 
Darlehenstilgungen nicht enthalten sind. Außerdem sind 
auch die Bedarfszuweisungen zu beachten, wodurch 
sich ein Minus in der Höhe von € 18.057,50 ergibt.

l	Danach wurden die Rechnungsabschlüsse für 2022 
der Volksschule und der Mittelschule genehmigt. 

 Die Ausgaben für die Volksschule betrugen € 222.595,58 
(ordentlicher Gesamtaufwand), der umzulegende Auf-
wand betrug € 201.890,88. 123 Schüler besuchten die 
Volksschule, wodurch eine „Kopfquote je Schüler“ in 
Höhe von € 1.641,39 errechnet wurde.

 Für die Mittelschule wurde ein Betrag in Höhe von  
€ 294.017,90 ausgegeben (ordentlicher Gesamtauf-
wand), der umzulegende Aufwand betrug € 264.183,62. 
200 Schüler besuchten die Mittelschule, wodurch eine 
„Kopfquote je Schüler“ in der Höhe von € 1.320,92 be-
steht.

l	Der Jahresabschluss der Kommanditgesellschaft 
der Marktgemeinde für 2022 wurde beschlossen. Laut 
Gewinn- und Verlustrechnung 2022 beträgt der Bilanz-
verlust - € 1.320.041,64.

l	Ein Betrag in der Höhe von € 50.000,00 wurde für das 
Feuerwehrmuseum zur Sanierung und Anmietung 
von Flächen für das Jahr 2023 zur Verfügung gestellt. 
Dieser Betrag wird allerdings vollständig über die bereits 
zugesagten Bedarfszuweisungsmittel abgedeckt.

Folgende Beschlüsse, die alle einstimmig erfolgten, 
wurden in der 4. Gemeinderatssitzung am 23. Mai 

2023 gefasst:
l	Ein Stromliefervertrag mit der Energie Steiermark für 

die beiden kommenden Jahre wurde vom Gemeinderat 
genehmigt.

l	Der Gemeinderat hat beschlossen, dass mit der zustän-
digen Abteilung beim Land Steiermark abgeklärt werden 
soll, ob der Teilbebauungsplan „Ortszentrum Unter-
bergla“ abgeändert werden kann, damit ein Bauplatz, 
der teilweise in einem Geruchskreis liegt, bebaubar wird.

l	Die geplante Zufahrt zur Gewerbefläche gegenüber 
des zukünftigen ÖBB-Bahnhofes Weststeiermark soll 
durch einen Knotenpunkt im Bereich der Bahnhofszu-
fahrt ersetzt werden. Dafür sind allerdings weitere Ver-
handlungen mit den dortigen Grundeigentümern not-
wendig. Die Marktgemeinde stellt daher der Laßnitztal 
Entwicklungs GmbH ein Grundstück als Tauschfläche 
zur Verfügung, wenn die Preisgestaltung passend ist.

l	Für das ASC-Anlagen Service Center der ÖBB ist ein 
Schmutzwasseranschluss notwendig. Für diesen An-
schluss an das öffentliche Kanalnetz müssen allerdings 
Pumpendruckleitungen und Stromkabel innerhalb und 
außerhalb vom Landesstraßengrund der L 607 verlegt 
werden. Daher wurde ein Leitungsvertrag mit dem 
Land Steiermark abgeschlossen.

l	In der KG Lebing wurde eine geringfügige Verände-
rung bei der letzten Änderung des Örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes und des Flächenwidmungs-
planes genehmigt. Eine Fläche im Ausmaß von etwa  
350 m² soll als zusätzliche Industrie/Gewerbefläche 
festgelegt werden. 

Sommerbetreuung 2023

Auch heuer gibt es für unsere Kinder ein umfassendes 
Betreuungs- und Ferienangebot.

Für die Kindergarten- und Krippenkinder gibt es in den 
ersten vier Ferienwochen (KW 28 bis 31, wochentags ab 
10. Juli 2023 bis 04. August 2023) und in der 7. und 8. 
Ferienwoche (KW 34 und 35, wochentags ab 21. August 
2023 bis 01. September 2023) ein Betreuungsangebot in 
unseren Kindergärten bzw. in der Kinderkrippe.
Für unsere Schulkinder wird in den ersten vier Ferienwo-
chen (KW 28 bis 31, wochentags ab 10. Juli 2023 bis 04. 
August 2023) eine Sommerbetreuung an der Volksschu-
le, in der fünften Ferienwoche (KW 32, vom 07. August 
2023 bis 11. August 2023) eine Sportwoche in der Floria-
nihalle und in der 7. Ferienwoche (KW 34, vom 21. August 
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Euer Bürgermeister

Bleibt‘s alle Bleibt‘s alle 

schön gesund!schön gesund!

2023 bis 25. August 2023) eine Betreuungswoche an der 
Volksschule angeboten.
Außerdem bietet der Elternverein unserer Volksschule ein 
Englisch Camp vom 10. bis zum 21. Juli 2023 an. Für die 
Organisation und Durchführung danke ich dem engagier-
ten Team des Elternvereines!

Altgemeinde Unterbergla – Status über  
das Projekt „Neue Straßenbezeichnungen“ 

Geschätzte Bewohner  
der Altgemeinde Unterbergla!

Ich möchte Sie über den aktuellen Stand der Dinge des 
Straßennamenprojektes informieren. Die Umsetzung des 
Projektes befindet sich in der Endphase. Die Straßenna-
men und Hausnummern sind vollständig geprüft und be-
reits in die Datenbanksysteme des Landes eingegeben. Die 
notwendigen Straßentafeln, Hinweistafeln und Hausnum-
mertafeln wurden bereits gedruckt. Die Montage der Tafeln 
wird von den Außendienstmitarbeitern der Marktgemeinde 
durchgeführt. Anschließend muss eine Beschlussfassung 
durch den Gemeinderat erfolgen. Natürlich werden noch 
alle Haushalte mittels eines Briefes über die notwendigen 
Informationen und über den Zeitpunkt der Gültigkeit der 
neuen Adressen in Kenntnis gesetzt.

Was mir gefällt … 
… dass unsere Feuerwehr in Groß Sankt Florian in Zu-
sammenarbeit mit unseren Gemeindebediensteten einen 
Maibaum vorbereitet hat und dieser im Rahmen eines 
Maisingens mit Frühschoppen aufgestellt werden konnte. 
Danke an die die Familie Wieser aus Gussendorf für die 
Maibaumspende.

… dass der Maibaum einen neuen Standort am Ing. Kurt 
Bauer-Platz hat, und dass beim gemeinsamen Maisingen 
so viele Teilnehmer und auch Besucher dabei waren! Dan-
ke an alle Mitwirkenden!

… dass unsere Außendienstmitarbeiter den Maibaum 
geschlägert, zusammen mit der FF Groß Sankt Florian 
kreativ geschnitzt und geschmückt haben. Danke für euren 
Einsatz!

… dass die Dorfmusik Unterbergla ihren traditionellen 
Böhmischen Abend im Pfarrheim zum Besten gab.

… dass unsere Musikkapelle in einer vollen Florianihalle 
ein imposantes Frühjahrskonzert für die Bevölkerung ab-
gehalten hat. 

… dass unsere Chorgemeinschaft ebenfalls ein beein-
druckendes Konzert in der Florianihalle geboten hat. Auch 
die mitwirkenden Kindergruppen haben für eine super 
Stimmung gesorgt. Gratulation und Danke für die nette 
Veranstaltung!

…  dass der Florianimarkt mit dem Pfarrfest wieder so 
gut besucht war, und dass auch so viele Aussteller, Vereine 
und unsere Wirte aktiv mitgewirkt haben.

… dass so viele Gruppen und einzelne Personen bei der 
Aktion „Saubere Steiermark“ mitgemacht und in unserer 
Gemeinde den Müll an den Straßenrändern gesammelt ha-
ben. Falls noch jemand dafür keine Jause bekommen hat, 
bitte bei mir oder im Gemeindeamt melden. Danke jedem 
Einzelnen für den Einsatz!

…  dass der Blumenschmuck im Ort immer so schön ge-
pflegt und gestaltet ist. Danke an unsere Michaela!

… dass der erste Bereichsfeuerwehrtag heuer in Gussen-
dorf im Rahmen der Feier „100 Jahre FF Gussendorf“ 
stattfand und sehr gut besucht war, und dass zu diesem 
Anlass auch die Fassade des Feuerwehrgebäudes saniert 
wurde. Alles Gute zum Jubiläum und Danke für euren Ein-
satz! 

… dass sich unsere Feuerwehrmänner und -frauen im-
mer wieder Ausbildungen und Prüfungen sowie Wettbe-
werben stellen, um für die Einsätze bestens ausgebildet zu 
sein. Danke für euren Einsatz!

… dass die Florianer Chorspatzen unter der Leitung der 
Musikschullehrerin Elfriede Erregger-Rössl ein besonde-
res Konzerterlebnis beim Ausflug ins Kunsthaus Weiz ge-
nießen konnten. 

… dass die 3a- und 3b-Klasse der Volksschule das Rat-
haus besuchten und sich für die Arbeit und das Geschehen 
im Gemeindeamt interessierten. Auch von einer Klasse der 
Volksschule St. Martin i.S. bekamen wir Besuch. 

… dass die neuen Fassaden des Wasserverbandes, der 
Polizei und des Feuerwehrmuseums am Marktplatz so 
gut gelungen sind. 

… dass viele Veranstaltungen von den örtlichen Verei-
nen organisiert und auch gut besucht werden. 

Meine lieben Florianerinnen und Florianer,  
liebe Jugend und liebe Kinder!  

Ich wünsche euch allen  
einen schönen Sommer  
und erholsame Ferien!



Brücke über die Laßnitz in Grünau

Bei der Holzbrücke über die Laßnitz im Ortsteil Grünau 
wurde im letzten Jahr 

mit den Sanierungsmaß-
nahmen begonnen. In den 
nächsten Wochen wäre 
die Herstellung der Pfeiler, 
des Tragwerks sowie des 
Belags mit Geländer ange-
dacht gewesen. 
Aufgrund der starken Re-
genfälle und des damit ver-
bundenen höheren Was-
serstandes in der Laßnitz 
ist es zum Einsturz eines 
Widerlagers gekommen. 
Seitens der Marktgemein-
de Groß Sankt Florian wur-
de eine Schadensmeldung 
an die zuständige Bau-
bezirksleitung Südwest- 
steiermark durchgeführt. 
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    Aktuelles aus der Marktgemeinde

von GR Ing. DI (FH)

Moritz Purr 

(Bauamtsleiter)

Mäharbeiten an der Gemeindestraße Richtung Tanzelsdorf
(Alle Fotos: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Neues vom Bauhof:  
Außendienst

Aufgrund der Starkregen- 
ereignisse ist es zu einigen 

Abschwemmungen in unserem 
Gemeindegebiet gekommen. Da-
durch war es notwendig, mit unse-

rem Bagger einige Gräben zu putzen sowie das Bankett 
wiederherzustellen bzw. zu sanieren. 
Entlang unserer Straßen wurde mit den Frühjahresmähar-
beiten begonnen. Heuer starteten wir in Gussendorf, um 
die Mäharbeiten vor den Veranstaltungen der FF Gussen-
dorf abschließen zu können. Wir bitten die Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis und etwas Geduld, falls es während 
der Arbeiten zu Wartezeiten kommt.

Sanierung der Vorfluterbrücken  
Lebinggleinzstraße

Brückenprüfungen der Luggin Ziviltechnikergesellschaft 
ergaben, dass die Vorfluterbrücken in der Lebinggleinz-

straße dringend sanierungsbedürftig waren. Neben einem 
durch einen Verkehrsunfall beschädigten Brückengeländer 
waren auch starke Schäden (Betonkorrosion, freiliegende 
Bewehrung usw.) an den Radbalken vorhanden.
Gemeinsam mit der Abteilung 7 – Gemeinden, Wahlen und 
ländlicher Wegebau des Landes Steiermark – wurde eine 
fachgerechte Sanierung der Brücken durchgeführt. Neben 
kleinflächiger Betoninstandsetzung wurden auch die Rand-
balken eingeschalt, bewehrt und aufbetoniert. Die Absturz-
sicherungen in Form von Geländern wurden bereits an-
gebracht. Diese wurden von der Firma Schlosserei Sturm 
montiert.

Der heurige Maibaum wurde von den Außendienstmit- 
arbeitern im Wald der Familie Wieser in Gussendorf fach-
gerecht geschlägert, nach Groß Sankt Florian transportiert 
und mit den Kameraden der Feuerwehr Groß Sankt Florian 
gemeinsam am Werksgelände der Firma Urch traditionell 
geschnitzt. Danke an die Familie Wieser für die Spende 
des Baumes sowie der Familie Urch, dem Außendienst 
und der FF Groß Sankt Florian für ihren Beitrag.

V. l. n. r.: Harald Fagitsch, Georg Greistorfer, Philipp Dengg,  
GR Johann Wieser, Manfred Zechner, Dominik Gertschnig  
und Michael Steinbauer bei der Abholung des Maibaumes 

Eine sanierte Vorfluterbrücke in der Lebinggleinzstraße

Das eingestürzte Widerlager  
verursacht eine Projekt- 

änderung
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Sachverständige werden die Widerlager begutachten – ein 
Neubau der Widerlager wird uns bevorstehen.
Nachdem von der alten Brücke nun wirklich nichts mehr 
übrig ist, ist auch aufgrund der Kosten eine Projektände-
rung in Richtung Neuerrichtung einer Fuß- und Radweg-
brücke angedacht.

Umstellung auf Altglassammelsystem

Wie bereits angekündigt, findet bei der Altglas- 
sammlung eine Umstellung auf das Hubsystem statt. 

Die Ihnen zur Verfügung stehenden Sammelstellen bit-
ten wir der letzten Gemeindezeitung zu entnehmen. Die  
Umstellung erfolgte gemeinsam mit dem Entsorger be- 
reits ab Mitte Juni. Alle anderen Sammelstellen wur- 
den bzw. werden gleichzeitig mit der Umstellung ge- 
schlossen.

Glasfaserausbau

Der Breitbandausbau schreitet in großen Schritten vor-
an. Die Firma Swietelsky, Filiale Tiefbau, Gebietsbau-

leitung Groß Sankt Florian hat nochmalig um zwei Baupar-
tien aufgestockt und ist nun mit insgesamt zwölf Partien im 
Gemeindegebiet von Groß Sankt Florian unterwegs. Unter 
anderem wurde mit den Arbeiten gerade in Kelzen begon-
nen.
Für die Spleißarbeiten wurde von der Firma Swietelsky die 
Firma GLS Energie GmbH beauftragt. Im Moment werden 

gerade Montagearbeiten am POP (Point of Presence – das 
Herzstück eines Glasfasernetzes) beim Bäckerweg sowie 
die Anbindung nach St. Andrä durchgeführt.
Wir bitten um Verständnis, wenn es während der Bauar- 
beiten zu Unannehmlichkeiten kommt.

Information zu Ihrer Sicherheit:  
Heimrauchwarnmelder „Homemelder“

Bei Neubauten von Bauwerken (u. a. Einfamilienhäusern 
usw.) werden aufgrund des Steiermärkischen Bau-

gesetzes in Verweis auf die OIB-Richtlinien (einheitliche 
festgelegte bautechnische Anforderungen in Österreich) 
Rauchwarnmelder vorgeschrieben.

Breitbandausbau in Kelzen – die Arbeiten gehen zügig voran 
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Betreutes Wohnen  
Groß St. Florian

Im Mittelpunkt steht der Mensch.
Das betreute Wohnen ist eine geförderte Wohnform für 
Menschen ab dem vollendeten 60. Lebensjahr, die  
solange wie möglich selbstbestimmt und unabhängig in 
ihren eigenen vier Wänden leben möchten.

Wir bieten:
• Fachkraft vor Ort; berät und begleitet, hilft bei der 

Organisation von Essen auf Rädern, mobilen Diensten 
usw., bietet gemeinschaftliche Aktivitäten an

• Barrierefreie Mietwohnung
• Finanzielle Leistbarkeit durch individuelle Förderung 

Kontaktieren Sie uns:  
Tel 03185 28 468, www.caritas-pflege.at/steiermark

Freie  

Wohnungen
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Alles können,
ein Konto.

spark7 – das modernste Jugendkonto Österreichs.

spark7.com/stmk

BeiKontoeröffnung:20 Euro*+2 Euro pro Einser Zeugnisgeld*

* Aktion gültig bis 31.7.2023 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag 
ein kostenloses spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen 
(bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in not-
wendig). Der 20-Euro-Bonus und das 2-Euro-Zeugnisgeld werden direkt aufs 
Konto gebucht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem 
Jahreszeugnis 2023.
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Auszug aus der 
OIB-Richtlinie 2, Brand-
schutz mit dem Stand 
April 2019:

 „In Wohnungen muss in 
allen Aufenthaltsräumen 
– ausgenommen in Kü-
chen – sowie in Gängen, 
über die Fluchtwege von 
Aufenthaltsräumen führen, 
jeweils mindestens ein  
unvernetzter Rauchwarn-
melder angeordnet wer-
den.“

Heimrauchwarnmelder sind speziell für Wohnbereiche 
entwickelte batterie- oder netzbetriebene Brandfrüherken-
nungsgeräte. Eine Alarmweiterleitung an z. B. die ortszu-
ständige Feuerwehr ist bei diesen Geräten nicht vorgese-
hen.
Empfehlenswert sind untereinander vernetzte Heimrauch-
warnmelder. Diese senden bei Detektierung ein Signal an 
alle installierten Geräte und ermöglichen eine Alarmierung 
in den anderen Räumen, wo noch kein Rauch entstanden 
ist.

Sollte es dennoch zum Brand kommen,  
Ruhe bewahren und die Feuerwehr alarmieren!

Feuerwehr-Notruf: 122

Rauchwarnmelder nach TRVB 
122 S bzw. ÖNORM EN 14604 

Spiel- und Sportcamp für 
Mädchen und Jungs  

von 5 bis 14 Jahren
07. bis 11. August 2023

Online-Anmeldung:  
www.selbst-bewusst-lernen.at

In der Woche vom 07. bis 11. August findet in der 
Volksschule in Groß Sankt Florian auch heuer das 

beliebte Spiel- und Sportcamp statt. Eine vielseitige 
Ferienwoche mit viel Sport, Spiel und Spaß wartet da-
bei auf die Kinder. Insbesondere für berufstätige Eltern 
ergibt sich dadurch die Chance, den Kindern eine inte-
ressante Feriengestaltung zu ermöglichen.

Der Camppreis beträgt 149,00 €. Darin enthalten sind 
die ganztägige Betreuung der Kinder durch geschulte 
Trainer (täglich von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr), die Ver-
pflegung der Kinder mit warmem Mittagessen, Obst, 
Gemüse und Getränken sowie die Ausrüstung beste-
hend aus einem Trikot, einer Trinkflasche und einem 
Ball.

Die Marktgemeinde Groß Sankt Florian unterstützt 
dieses Feriencamp sehr gerne mit einem Kosten-
beitrag in der Höhe von 39,00 € pro Kind aus Groß 
Sankt Florian!

Bei Fragen kontaktieren Sie gerne  
den Organisator des Sportcamps:

Mag. Hans Jauk
Tel.: 0664/410 12 82

E-Mail: hans.jauk@gmx.at

(Foto: Selbst – Bewusst – Lernen) 



von Barbara Resch 
gelang es, diese  
Veranstaltung nach 
Groß Sankt Florian 
zu bringen. Referent 
Franz Hirschmann, 
Dipl.-Mentaltrainer 
und Coach freute 
sich über zahlreichen 
Besuch und erklärte 
den aufmerksamen 
Zuhörern, wie jeder 
einzelne seine un-
endliche Kraftquel-
le aktivieren und Ängste in Mut umwandeln und wie man 
durch mentale Stärke sein Immunsystem stärken kann. Bei 
Interesse können Sie sich gerne über die Homepage an 
Herrn Hirschmann wenden. Allgemeiner Tenor: Es war ein 
toller Abend!

Für ein sauberes Groß Sankt Florian –  
Der große steirische Frühjahrsputz

Sehr viele Personen unserer Gemeinde beteiligten sich 
heuer an der Aktion „Steirischer Frühjahrsputz 2023“:

l	Volksschule mit 4 Klassen
l	Landjugend
l	Verein Riegldorf-Nassau
l	Malvenhof 
l	Jäger der Jagdgesellschaft Krottendorf-Lebing
l	Jäger der Jagdgesellschaft Gussendorf
l	FF Gussendorf mit der Feuerwehrjugend und Kindern
l	FF Kraubath mit der Feuerwehrjugend
l	FF Michlgleinz gemeinsam mit der Jagdgesellschaft 

Michlgleinz
l	FF Tanzelsdorf gemeinsam mit den Jägern der Jagdge-

sellschaft Tanzelsdorf
l	mehrere Privatpersonen waren allein oder in kleinen 

Gruppen unterwegs
Mit viel Eifer und Einsatz waren auch viele Kinder dabei 
und sehr bemüht, möglichst viel Unrat und achtlos wegge-
worfenen Müll zu sammeln. Es wäre wünschenswert, dass 
auch die Verursacher an die Umwelt denken. Gemein-
sam wurden Grünanlagen, Straßengräben, der Bereich 
um die öffentlichen Gebäude und Plätze, unser Markt und 
die Katastralgemeinden Lebing, Krottendorf, Tanzelsdorf, 
Gussendorf und Kraubath von Groß und Klein gereinigt. 
Egal ob in Gräben oder an Straßenrändern, am Waldrand, 
überall wurde eifrig kontrolliert, gefunden und gesammelt. 
Das Ergebnis war einfach spektakulär! Das achtlose Weg-
werfen von Unrat und Abfällen an öffentlichen Plätzen und 
in der Natur verunstaltet unseren Lebensraum und verur-
sacht außerdem hohe Kosten. 
Die Marktgemeinde mit Bgm. Alois Resch bedankt sich 
bei allen, die sich bei der heurigen Flurreinigung beteiligten 
und sich vorbildlich für eine saubere und lebenswerte Um-
welt in unserer Marktgemeinde einsetzten, recht herzlich!

Barbara Resch, Mentaltrainer Franz 
Hirschmann, Vzbgm. Maria Kögl 

(Foto: Barbara Resch) 
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Neues aus der Marktgemeinde

von SR Dipl.- Päd. 

Maria Kögl

(Vizebürgermeisterin)

Terminankündigung:  
Altersehrung

Allen Bewohnern unserer 
Marktgemeinde, die zwischen 

dem 01. Jänner 2023 und dem 
30. Juni 2023 ihren halbrunden 
oder runden Geburtstag ab dem 
75. Lebensjahr feierten, gratulie-

ren wir nochmals recht herzlich. Sie werden von unserem 
Bürgermeister in den nächsten Tagen eine schriftliche Ein-
ladung für eine gemeinsame Geburtstagsfeier seitens der 
Gemeinde im Landhaus Edler erhalten. Auf Ihre Zusage 
freut sich Bgm. Alois Resch. Bitte merken Sie sich den  
13. Juli 2023 vor!

Einladung zur Ehrung von Schulabgängern

Jugendliche, die in unserer Gemeinde mit dem Haupt-
wohnsitz gemeldet sind und eine Schule mit einer die-

ser Prüfungen wie Matura, Abschluss einer Fachschule, 
Lehrabschlussprüfung, Facharbeiterbrief oder eine Meis-
terprüfung im vergangenen Schuljahr, also von September 
2022 bis September 2023 abgeschlossen haben, werden 
von unserem Bürgermeister Alois Resch zu einer Feier-
stunde und Ehrung ins Rathaus eingeladen.
l	Voraussichtlicher Termin: 16. September 2023
Eine persönliche schriftliche Einladung folgt rechtzeitig. 
Allerdings ist dies nur dann möglich, wenn uns im Ge-
meindeamt ein derartiger Berufs- oder Schulabschluss 
mitgeteilt wird. Aufgrund des Datenschutzes kann von 
den Schulen keine Information eingeholt werden. Die Mel-
dung kann auch während des Jahres sofort nach erfolgter 
Ablegung einer Prüfung über Anruf oder E-Mail erfolgen.  
(03464/22 04 oder gemeinde@gross-st-florian.at). Wir 
freuen uns über Ihre persönliche Meldung!  

Gemütliches Beisammensein bei der Ehrung im September 
2022 (Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Gesunde Gemeinde – „Mut zur Gesundheit“

Wie deine Gedanken deine Gesundheit beeinflus-
sen, war Thema eines interessanten Vortrages im 

Begegnungszentrum unseres Rathauses. Auf Initiative 
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Feuerwehr- und Dorfjugend aus Kraubath (Foto: FF Kraubath)

Die FF Gussendorf mit der Feuerwehrjugend und Kindern aus Gussendorf (Foto: OBI Alois Lipp)

Traditionelle Flurreinigung der FF Tanzelsdorf gemeinsam  
mit der Jägerschaft Tanzelsdorf (Foto: FF Tanzelsdorf)

Die Jagdgesell-
schaft Gussen-
dorf entsorgte 

den gesammel-
ten Müll aus 

ihrem Jagdge-
biet (Foto: Kurt 

Haring) 

Auch der Verein „Riegldorf Guglitz-Nassau“ beteiligte sich bei der Aktion Saubere 
Steiermark (Foto: GR Anton Mandl)

Die Initiative der 
Jägerschaft Mich-
lgleinz zeigte, dass 
es auch in Dörfern 
möglich ist, etwas 
für die Umwelt zu 
tun (Foto: Vzbgm.
Werner Reiterer)

Auch die Landjugend der Ortsgruppe Groß Sankt 
Florian war für ein sauberes Groß Sankt Florian im 

Einsatz (Foto: Landjugend Groß Sankt Florian)

In den Katastralgemeinden Lebing und 
Krottendorf säuberten die Jäger der Jagdge-
sellschaft Krottendorf-Lebing ihr Revier (Foto: 

Jagdgesellschaft Krottendorf-Lebing)

Die Kinder der Volksschule Groß Sankt Florian strahlten über 

ihren „Erfolg“ (Foto: Volksschule Groß Sankt Florian) 

Die FF Michlgleinz befreite die Natur von unsachgemäß ent-

sorgtem Abfall an den Landes- und Gemeindestraßen sowie in 

Straßengräben (Foto: Vzbgm. Werner Reiterer) 
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Summ, summ, summ…

von  

Michaela Teppernegg 

(Leiterin)

Unser neues Holzhochbeet

Fleißige Helfer der Berg- und 
Naturwacht (Einsatzstelle Pre-

ding) sponserten der Kinderkrippe 
ein Holzhochbeet. Als alle benötig-
ten Materialien in der Krippe ein- 
getroffen waren, wurde das Hoch-
beet mit den Kindern befüllt. Durch  

die Kräuterpflanzenspende von „Blumenfee“ Michaela 
Wegl konnten wir das Beet noch im April bepflanzen.

Trotz schmutzi-
ger Hände hatten 
die Kinder große 
Freude die Kräuter 
zu pflanzen. Die 
Kinder gossen die 
Setzlinge mit sehr 
viel Hingabe und 
Liebe, somit konn-
ten die verschie-
denen Kräuter gut 
anwachsen. Mitt-
lerweile haben wir 
schon viele Kräu-

ter geerntet. Daraus haben wir schon die verschiedensten 
Geschenke und Köstlichkeiten hergestellt.

Danke an Michaela Wegl für die Kräuter

Kinder beim Gießen der Kräuter
Bei der Jause kosteten wir unseren Kräuteraufstrich und 
das Zitronenmelissenwasser wurde auch gerne getrunken. 
Geschenke für Muttertag und Vatertag gestalteten wir auch 
mit unseren selbstangebauten Kräutern. Unsere Krippen-
kinder haben mit allen Sinnen die Pflanzen entdeckt und 
für die Insekten wurde ein neuer Lebensraum geschaffen. 
Das Arbeiten mit den Kräutern hat bei den Kleinen großes 
Interesse geweckt und wird uns noch das restliche Jahr 
begleiten.
Danke an alle mithelfenden „Bienchen“, die uns bei die-
sem Projekt tatkräftig unterstützt haben. Wir haben sehr 
viel Freude damit und werden weiterhin die Kräuter pflegen 
und natürlich auch essen! 

Gruppenfoto beim neuen Hochbeet
(Alle Fotos: Kinderkrippe Unterbergla)



Juni 2023 11Juni 2023 11

„Ella für alle!“

von
Stefanie Theisl 

 (Leiterin) 

Ella ist ein Training zur Förde-
rung der emotionalen und so-

zialen Kompetenz. Besonders auf 
diese zwei Bildungsbereiche ha-
ben wir in diesem Kindergarten-
jahr unser Augenmerk gerichtet.
Der Umgang mit den eigenen Ge-
fühlen bzw. das Einfühlen in ande-
re Menschen ist eine wesentliche 

Entwicklungsaufgabe in der frühen Kindheit und im Zusam-
menleben in der Zukunft sehr wichtig. Durch den Einsatz 
dieses Trainings im Kindergarten werden die Kinder im 
Entfalten ihrer emotionalen und sozialen Fähigkeiten un-
terstützt, um selbstbewusst und kompetent mit anderen 
Menschen in Kontakt treten zu können.

In der Ella-Ecke können wir uns jederzeit
mit den Gefühlen beschäftigen

Die Giraffe Ella, 
eine Handpuppe, 
bietet den Kindern 
die Möglichkeit über 
ihre Gefühle zu 
sprechen. Sie zeigt 
ihnen auf spieleri-
sche Art und Weise, 
die eigenen sowie 
die Gefühle anderer 
wahrzunehmen, be-
nennen und regulie-
ren zu können.
Ella (rückwärts ge-
lesen alle) ist ein 
Anziehungsmagnet 
für die Kinder, sie 
lieben es, wenn Ella 
mit ihnen Einheiten 
macht, wenn sie mit 
Ella spielen können 

oder sie die Kinder einfach nur durch den Alltag begleitet. 
Genauso hilft sie den Kindern Konflikte zu lösen, darüber 

zu sprechen und andere Sichtweisen 
erkennbar zu machen. So können die 
Kinder auch lernen mit ihren negativen 
Gefühlen umzugehen, ohne jemanden zu verletzen, denn 
auch diese müssen ihren Platz haben. Ella ist für alle da!

Beim Sommerfest gibt es 
dann den krönenden Ab-
schluss dieses Projektes. 
Mit Gefühlsstationen, El-
la-Jause und der spannen-
den Geschichte „Die Reise 
ins Gefühleland!“ Denn um 
ins Gefühleland zu kom-
men, müssen die Kinder 
durch den Zauberwald und 
fünf große Tore passieren. 
Dabei sollen sie anwen-
den, was sie in den letzten 
Wochen gelernt haben. Am 
Ende werden alle belohnt 
und von Ella zu Gefühlsex-
perten gekürt.

Auch bei den
Geburtstagen ist Ella dabei

Der Wutstrudel hilft dabei die Gefühle zu regulieren
(Alle Fotos: Kindergarten Groß Sankt Florian) 
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„Was möchtest du mal werden,
wenn du groß bist?“

von
Edith Krasser 

(Leiterin)

So steht es in den unzähligen 
Freundschaftsbüchern unse-

rer Kindergartenkinder. Ich, als 
Leiterin, befüllte diese leere Stel-
le, oft mit „alt“, denn meinen Beruf 
habe ich bereits gefunden und ar-

beite nach wie vor gerne darin. Aber in welchen Beruf wol-
len unsere Kinder wirklich einmal schlüpfen? So bewegt 
sich doch die Generation von den handwerklichen Berufen 
hin zur mechanisierten Berufswelt. Es wird für die Kinder 
immer schwieriger, den richtigen Beruf für sich auszuwäh-
len. Einerseits soll er Spaß machen und Freude bringen, 
andererseits wäre es auch schön, wenn man damit seinen 
Lebensunterhalt finanzieren könnte. 
Welche Berufe brauchen wir? Welche Berufe dürfen nicht 
aussterben? Wie wichtig sind Berufe für uns? Das alles 
haben wir bereits mit Bilderbüchern, Gesprächen und Dis-
kussionen besprochen sowie mit Liedern besungen. 
So wollten wir den Kindern Handwerke vorstellen, die ma-
schinell noch nicht ersetzbar sind. Es besuchten uns: eine 
Friseurin, die den Kindern erklärte, was sie alles zu tun 
hat und welche Werkzeuge sie dabei benutzt. Wer woll-
te, konnte seine Haare mit Gel stylen und die Mädchen 
bekamen Zopffrisuren oder Locken. Eine Polizistin und 

ein Polizist erklärten, 
dass ihr Beruf nicht 
nur dafür da ist, um 
Diebe festzunehmen 
und für Recht und 
Ordnung zu sorgen, 
sondern auch zu Hil-
fe zu eilen, wenn in 
einem Zuhause et-
was schiefläuft. Eine 
Tierärztin erklärte die 
Pflege eines Haustie-
res und die Arbeit an 
größeren Tieren, wie 
beispielsweise das 
Helfen bei einer Ge-
burt einer Kuh. Die 
„großen“ Kids durften 
einen Tag über die 
Schulter einer Bib-
liothekarin schauen 
und den Bücherei-
führerschein machen. 
Einen Tag lang konn-
ten die Kinder sich im 
Beruf des Bäckers 
verwirklichen und ihr 
eigenes Gebäck ba-
cken, und wir sahen 
einen Beitrag dazu, 
wie dieser Beruf 
im Laufe der Jahre 
durch Maschinenein-
satz und Mangel an 
Arbeitskräften immer 
mehr von der Bildflä-
che zu verschwinden 
droht.
Wir wünschen den 
Kindern, ihre „Beru-
fung“ zu finden und 
diese mit Freude aus-
üben zu können und 
den „Berufsgästen“ 
danken wir für ihre 
Bereitschaft uns im 
Kindergarten zu be-
suchen, um uns die 
Begeisterung ihres 
Berufes zu übermit-
teln.

(Alle Fotos: Kinder- 
garten Unterbergla) Schnipp, schnapp – Haare ab

Bäckerlehrling von morgen

 „Ist die Schutzweste schwer…“
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Spannende Aktivitäten
an unserer Volksschule

von Dipl.-Päd. 

Gabriele Schachinger, 

BEd, BEd (Direktorin)

Lehrausgang der 
1a-Klasse zur Nahwärme 

Groß Sankt Florian

Wodurch werden die Heiz-
körper im Klassenzimmer 

warm? Diese Frage stellten sich im vergangenen Winter 
die Schüler der 1a-Klasse unserer Volksschule. Im April 
machten sie sich deshalb auf den Weg zum ortsansässi-
gen Fernheizwerk. Dort wurden sie von Herrn Anton Mandl 
und Herrn Richard Pommer über die gesamte Anlage der 
„Nahwärme Groß Sankt Florian“ geführt. Nach dem Erklim-
men der meterhohen Hackschnitzelberge durften die Kin-
der auch die starke Förderschnecke sowie den imposan-
ten Betriebsraum mit den Heizkesseln, dem Pufferspeicher 
und all den Rohren besichtigen. Die heißen Flammen im 
Ofen brachten die Kinder zum Staunen. Ein großer Dank 
gilt den beiden Organisatoren, die ihren neugierigen Gäs-
ten nicht nur unvergessliche Einblicke in ihr Tätigkeitsfeld 
gaben, sondern auch eine gute Jause für unsere Schüler 
vorbereitet hatten!

Nahwärme Groß Sankt Florian: Anton Mandl und  
Richard Pommer mit den Schülern der 1a-Klasse

Besuch der Polizeiinspektion

Ende März besuchte die 3a-Klasse die Polizeiinspektion 
in Groß Sankt Florian. Viele interessante Informatio-

nen wie z. B. Polizeianrufe, Ausrüstung eines Polizisten, 
Ausstattung des Polizeiautos usw. wurden den Schülern 
gezeigt. 

Ausflug der 3a-Klasse zur Polizeiinspektion Groß Sankt Florian

„Jeux dramatiques-Workshop“

Die zweiten Klassen absolvierten einen dreiteiligen 
Workshop zur Theatermethode „Jeux dramatiques“. 

Zu genau definierten Spielregeln konnten die Kinder sehr 
kreativ in verschiedene Rollen schlüpfen. Bei den Spielen 
wurde ausschließlich mit Körpersprache kommuniziert und 
die Kinder konnten so erfahren, dass es nicht immer Worte 
braucht, um zu bemerken, wie es dem Gegenüber geht. 
Als Requisiten dienten ausschließlich Tücher, mit denen 
Unterkünfte gebaut wurden. Die Kinder spielten begeistert 
mit.

„Jeux dramatiques-Workshop“ an der Volksschule Groß Sankt Florian

Besuch im Gemeindeamt 

Ebenfalls im März statteten die beiden dritten Klassen 
der Volksschule Groß Sankt Florian dem Gemein-

deamt einen Besuch ab. Frau Vizebürgermeisterin Maria 
Kögl führte die Schüler durch das moderne Rathaus. Den 
Kindern wurde ein spannender Einblick in die Aufgaben-
bereiche der einzelnen Abteilungen ermöglicht. Nach ei-
ner feinen Jause bedankten und verabschiedeten sich die 
Schüler wieder. Vielen Dank für die tolle Führung!

Besuch der 3a und der 3b im Rathaus

Besuch beim Imker

Auch regnerisches Wetter konnte die zweiten Klassen 
nicht von ihrem Ausflug zur Imkerei Lueger in Gussen-

dorfegg abhalten. Dort konnten die Kinder ihr Wissen über 
Bienen weitergeben und sich von Herrn und Frau Lueger 
viel Neues erklären und zeigen lassen. Kerzen gießen und 
drehen, Honig verkosten, ein Blick in den Bienenstock und 
Honig schleudern ließen die Zeit wie im „Bienen-Fluge“ 
vergehen.

(Alle Fotos: Volksschule Groß Sankt Florian)
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Second-Hand-Bazar… Sponsoring…
Ausschank… Vorträge… 

vom Elternverein Es tut sich mittlerweile wirklich 
einiges beim Elternverein der 

Volksschule Groß Sankt Florian! Gerne möchten wir euch 
wieder eine kurze Übersicht sowie einen Einblick geben, 
was wir so alles unternommen haben.
Ein großes Projekt war Mitte März unser erster „Se-
cond-Hand-Bazar“ für Kinderartikel. Vielen Dank für 
die zahlreiche Teilnahme sowie für den Einsatz aller 
Verkäufer, die ihre Baby- und Kinderartikel fein säuberlich 
zusammengesammelt haben, damit wir diese dann an In-
teressierte verkaufen konnten. Wir hatten eine riesige Aus-
wahl an „Baby-Erstausstattungssachen“ sowie an Büchern 
und Spielen. Letzteres ging wirklich weg wie die warmen 
Semmeln! Es wurden auch Kaffee und Kuchen gegen eine 
freiwillige Spende angeboten. Aufgrund des großen Inter-
esses, seine gebrauchten Sachen regional zu verkaufen, 
haben wir auch schon vorab besprochen, nächstes Jahr 
gerne wieder einen Bazar für unsere Kinder zu veran-
stalten. Dazu möchten wir jetzt schon die Werbetrommel 
rühren! Herzlicher Dank gilt allen Mithelfern und auch der 
Pfarre Groß Sankt Florian für die Bereitstellung des Pfarr-
saales.

Second-Hand-Bazar

Dank des Engagements von Melanie Heinzl in Zusammen-
arbeit mit Frau Melanie Scherr, BSc, BSc, BEd fand Mitte 
April ein Impulsvortrag zum Thema „Ich richte meinen 
Fokus aus!“ im Begegnungszentrum in Groß Sankt Florian 
statt. Der Inhalt des Vortrages sowie die technische Aus-
stattung und das neue Flair im Begegnungszentrum mach-
ten diese Veranstaltung zu einem gemütlichen Event, von 
dem sich alle Teilnehmer gerne die Weiterführung einer 
solchen Vortragsreihe wünschen würden.

Beim Elternsprechtag in der Volksschule, ebenfalls im Ap-
ril, verbreitete der Elternverein nicht nur Kaffeeduft, son-
dern auch Popcornduft in der Aula der Volksschule. Gegen 
eine freiwillige Spende konnten köstliche Kuchen vor Ort 
konsumiert oder mitgenommen werden.
Heuer ergriffen wir auch wieder die Möglichkeit mit einem 
Stand am Florianimarkt etwas Geld für die Kinder der 
Volksschule einzunehmen. Nachdem die Wetterkapriolen 
immer wieder sehr unberechenbar sind, haben wir uns an-
statt des bisherigen Eisverkaufes, heuer entschieden, Pop-
corn und Brezen zu verkaufen. Auch für die Erwachsenen 
hatten wir etwas in unserem Standl anzubieten: Creme- 
und Eierlikör im Waffelbecher – wie damals! Da alles sehr 
gerne und gut angenommen wurde, werden wir auf dieser 
Schiene bleiben und nächstes Jahr in dieser Hinsicht noch 
mehr Variationen anbieten.

Impulsvortrag

Florianimarktstandl

Auch beim Abschlusskonzert der Musikschule, in der Flo-
rianihalle Anfang Juni, durften wir im Namen des Eltern-
vereines wieder den Ausschank übernehmen. Auf diesem 
Weg möchten wir uns bei Musikschuldirektor Mag. Josef 
Deutschmann recht herzlich bedanken.

(Alle Fotos: Elternverein der Volksschule  
Groß Sankt Florian – Carola Pauser)
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Viele Aktivitäten an der
Mittelschule Groß Sankt Florian

von Dir.

Dipl.-Päd. Guntram Kehl

(Schulleiter)

Sportlich in die Schule: 
Radwoche an der 

Mittelschule

In der ersten Maiwoche haben 
wir unsere Schüler aufgefordert, 

mit dem Rad den Schulweg zu 
bestreiten. Bis zu 53 Jugendli-
che sind unserem Aufruf gefolgt. 
Als kleines „goodie“ bekamen die 
Radler Ventillichter. Diese Lich-
ter wurden uns von der Aktion  
„hellO – nice to see you“ vom Ku-
ratorium für Verkehrssicherheit zur 
Verfügung gestellt. Die gesamte 
Schulgemeinschaft war vom Pro-
jekt begeistert – das war bestimmt 
nicht die letzte Radwoche an der 
Mittelschule Groß Sankt Florian. 

Schüler der Volksschule Wettmannstätten 
zu Besuch an der Mittelschule 

Groß Sankt Florian

Anfang Mai wurde die 4. Klasse der Volksschule Wett-
mannstätten bei uns willkommen geheißen. Frau Pas-

sath und Herr Braumiller haben mit den Volksschülern aus 
Wettmannstätten experimentiert. Vorgestellt und auspro-
biert wurden Versuche aus den Bereichen Chemie und 
Physik. Flüssigkeiten wurden geschichtet, Geheimschrif-
ten begutachtet, Verhalten von Materialien erprobt und vie-
les mehr.

Viele Kinder folgten 
dem Aufruf mit dem 
Rad in die Schule zu 

fahren  

Gespannt hörten die Kinder Herrn Braumiller zu

Spannende Experimente und Versuche aus den Bereichen 
Physik und Chemie

Danach bekamen die Schüler 
einen interessanten Einblick in 
die englische Sprache. Mit Un-
terstützung der Schülerinnen der 
4a und 4b unserer Mittelschule 
bereiteten Frau Herzog und Frau 
Dietmaier einen spielerischen 
Stationenbetrieb vor. Die Kinder 
spielten Bingo, „I spy with my little 
eye“, Vokabelspiele und Memory.

Projekttage am Salzstiegl 

Ebenfalls im Mai verbrachten die Schüler der 2a- und 
2b-Klasse ihre Projekttage im Moasterhaus am Salz-

stiegl. Die Kinder hatten viel Spaß bei den verschiedenen 
Aktivitäten wie Klettern an der Kletterwand, Springen auf 
dem Bungee-Trampolin, Riesenroller Downhill fahren, Fa-
ckelwanderung und Lagerfeuer machen. Auch eine Wan-
derung zum Speichersee über das Salzstieglhaus bis zum 
Gipfelkreuz am Speikkogel stand auf dem Programm.
Neben den geplanten Aktivitäten gab es auch ein Rahmen-
programm mit Fußballspielen, Kegeln und Gesellschafts-
spielen. Der Abschlussabend wurde mit dem Champions 
League Halbfinale zwischen Real Madrid und Manchester 
City am Beamer gefeiert. Das Wetter hat gehalten: Es war 
kalt, aber trocken. Insgesamt waren es drei unvergessliche 
Tage für die Schüler der 2a- und 2b-Klasse im Moaster-
haus am Salzstiegl.

Begeisterte Kegler bei den Projekttagen am Salzstiegl

Im Juni standen noch zwei weitere Schulprojekte auf dem 
„Stundenplan“: Die 3. Klassen haben eine Sportwoche in 
Mürzsteg verbracht und die 1. Klassen haben sich für drei 
Tage im JUFA Schladming einquartiert. 
Das Schuljahr 2022/2023 neigt sich dann auch bereits dem 
Ende zu. Ein Schuljahr welches, wie man an den Aktivitä-
ten erkennen kann, den Schulalltag wie vor Corona wieder 
zu uns zurückgebracht hat. So macht Schule Spaß!

(Alle Fotos: Mittelschule Groß Sankt Florian)
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Schnupperstunden in
der Musikschule

von Mag. Josef

Deutschmann
(Direktor)

Das aktuelle Schuljahr neigt sich 
schon bald dem Ende zu und 

es werden jetzt unter anderem be-
reits die Weichen für das nächste 
Schuljahr gestellt. Für interessierte 
Kinder gibt es in der letzten Schul-

woche die Möglichkeit, 
Instrumente auszupro-
bieren, das sogenann-
te „Schnuppern“ auf 
dem Instrument. Auch 
beraten sie die Kollegen 
gerne und geben ihnen 
Auskunft betreffend Ins-
trumente, Noten usw.! 
Für Schüler der 1. und 
2. Schulstufe bietet sich 
die Blockflöte hervor-
ragend als Einsteiger-
instrument an! Weiters 
würden wir gerne – in 
Zusammenarbeit mit der 
Volksschule – wieder 
das beliebte Klassen-
musizieren für Kinder 
ab der 3. Schulstufe 
anbieten. Dieses stellt 

einen besonders spielerischen Einstieg in die Welt des 
Musikers dar und bildet die Vorstufe zum Instrumentalun-
terricht, der zu zweit und bei fortgeschrittenen Schülern 
einzeln stattfindet. Beim Klassenmusizieren haben die 
Kinder die Möglichkeit, in den ersten Wochen verschiede-
ne Holz- und Blechblasinstrumente mit ihrem charakteris-
tischen Klang kennenzulernen. Wir Lehrer versuchen für 
jedes Kind das richtige Instrument zu finden. Der Unterricht 
findet in der Gruppe (ab 6 Kindern) statt und soll vor al-
lem auch jenen Kindern, die noch keinen Bezug zur Musik 
haben, den Zugang zum aktiven Musizieren ermöglichen. 
Wir bezeichnen diesen Kurs deshalb auch als Talentfin-
de-Aktion!

Erfolgreiche Schüler beim „prima 
la musica“-Wettbewerb, von links 

oben im Uhrzeigersinn: Paul 
Prattes, Hannah Mandl, Stefan 
Deutschmann, Anton Deutsch-

mann, Marianne Messner

Gitarren-, Cello- und Flötenensemble mit den Lehrern  
Mag. Karin Smole und Gottfried Unterweger

Saxophonensemble in der Florianihalle

Für die ganz Kleinen (Kindergartenalter, ab ca. vier Jahren) 
bieten wir den Kurs Musikalische Früherziehung an. Wir 
musizieren gemeinsam auf Orff-Instrumenten, singen, tan-
zen, gestalten Klanggeschichten und Gedichte, schreiben 
und lesen einfache Rhythmen, lernen Musikinstrumente 
kennen und erkunden so auf spielerische, kindgemäße 
Weise die große wunderbare Welt der Musik!
Ermöglichen Sie es Ihrem Kind ein Instrument zu erlernen! 
Langzeitstudien belegen eindeutig, dass der Umgang mit 
Musik positive Auswirkungen auf die intellektuellen und 
sozialen Fähigkeiten sowie auf die Persönlichkeitsentwick-
lung der Kinder haben.
Weitere Details finden Sie unter www.musikschule-stainz.at 
bzw. erreichen Sie mich auch unter der Telefonnummer  
03463/29 35.

Folgende „Schnupperstunden“ werden 
angeboten:

Montag, 03.07.2023:

l	Gerald Oswald (Blechblasinstrumente):
12.00 Uhr-13.00 Uhr, Proberaum, Tel.: 0664/88 360 205

l	Mag. Andreas Zebinger  
(Keyboard, Blockflöte, Klavier, Fagott):
14.00 Uhr-15.00 Uhr, Blauer Raum, Tel.: 0664/21 80 745

l	Norbert Wallner (Schlagzeug):
14.00 Uhr-15.00 Uhr, Gruppenraum, Tel.: 0699/11 71 89 10

l	Gottfried Unterweger (Gitarre):
14.30 Uhr-15.20 Uhr, Roter Raum, Tel.: 0650/69 77 375

l	Mag. Wolfgang Golds (Querflöte):
13.00 Uhr-16.20 Uhr, Büro, Tel.: 0676/34 20 604

l	Mag. Elfriede Erregger-Rößl (Klarinette):
12.00 Uhr-13.00 Uhr, Blauer Raum, Tel: 0650/85 22 411

l	Barbara Sackl-Zwetti (Saxophon):
17.00 Uhr-18.00 Uhr, Gruppenraum, Tel.: 0664/24 21 620
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Dienstag, 04.07.2023:

l	Martin Gollob, MA (Volksmusikinstrumente):
13.50 Uhr-14.40 Uhr, Gelber Raum, Tel.: 0676/72 25 736

Mittwoch,05.07.2023:

l	Dir. Mag. Josef Deutschmann  
(allg. Info und Beratung, Klarinette, Saxophon): 
13.00 Uhr-14.00 Uhr, Büro

l	Mag. Bernhard Wegner  
(Kontrabass, E-Bass, Gitarre):
15.50 Uhr-16.40 Uhr, Blauer Raum, Tel.: 0650/77 71 116

l	Gregor Mörth (Steirische Harmonika):
17.00 Uhr-17.50 Uhr, Gruppenraum, Tel.: 0720/27 11 14

l	Mag. Ulrike Wöss (Klavier):
18.00 Uhr-18.50 Uhr, Roter Raum, Tel.: 0650/39 58 700

Donnerstag, 06.07.2023:
l	Mag. Wolfgang Golds (Querflöte):
13.50 Uhr-15.00 Uhr, Büro, Tel.: 0676/34 20 604
l	Mag. Karin Smole (Geige):
15.45 Uhr-16.45 Uhr, Gelber Raum, Tel.: 0664/33 30 308

Wegen der besseren Koordination bitten wir Sie um tele-
fonische Voranmeldung direkt bei der gewünschten Lehr-
person! Sollte der angeführte Termin für Sie nicht passend 
sein, kann auch gerne ein individueller Termin vereinbart 
werden!

(Alle Fotos: Musikschule Groß Sankt Florian) 

Schlaue Kids in der Bücherei

von Mag. Cornelia Purr

Soeben haben die zukünftigen 
Schulkinder der Kindergärten 

Groß Sankt Florian und Unterber-
gla ihren Büchereiführerschein 
bei uns gemacht und sich dabei 
als echte Bibliotheksprofis erwie-
sen. So wissen die Kinder nicht 
nur über die Regeln Bescheid, 

die es nun einmal auch in einer Bücherei gibt, sondern 
sie kennen auch den Unterschied zwischen Märchenbü-
chern, Leselernbüchern und Wissens- oder Sachbüchern. 
Um unseren Sachbuchbereich noch attraktiver zu gestal-
ten, fand auch heuer wieder ein Büchercasting für die 
4. Klassen der Volksschule Groß Sankt Florian statt. Aus 
einer größeren Anzahl von Büchern zu den unterschied-
lichsten Themenbereichen durfte jede Klasse zwei Bücher 
vorschlagen, die auch neu angekauft wurden. Da hieß es 
einmal die Schulkollegen zu überzeugen, welches Buch 
wohl das interessanteste wäre! 

Hurra! Wir haben alle unseren Büchereiführerschein
in der Tasche

Jedes Kind hat seinen Büchereiführerschein von Frau Vzbgm. 
Maria Kögl stolz in Empfang genommen

Aber auch unsere Veranstaltungsreihe „Forschen und 
entdecken“ beschäftigt sich mit Wissensbereichen aus 
Natur und Technik. So konnten die Kinder im Frühling viele 
Versuche rund ums Hören machen. Christa Schmitt un-
terstützt uns bei diesen MINT-Veranstaltungen mit ihrem 
Know-how und bringt selbst den jüngsten Kindern mit vie-
len verschiedenen Versuchen die Welt der Naturwissen-
schaft näher. Aber auch für Erwachsene gibt es immer wie-
der ein Aha-Erlebnis.

Wie laut doch die Schallwellen der Stimmgabel  
im Tisch sind
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Franz Ninaus, Tel.: 0699/10648335, E-Mail: vs-ninaus@aon.at
Versicherungsmakler – Stainztalblick 6, 8522 Groß St. Florian

Die Vorteilsgemeinschaft

Photovoltaik
Stromspeicher
Elektroinstallation
Zweiradwelt

Groß St. Florian - www.elektrotheisl.at 
o�ce@elektrotheisl.at - 0664/25 24 726 - 03464/2343

Wir werden regelmäßig nach Buchempfehlungen gefragt 
und deshalb bieten die Mitarbeiter der Bücherei dreimal 
im Jahr die Veranstaltung „Lesetipps“ an. In gemütlicher 
Runde werden Neuerscheinungen vorgestellt oder auch 
Älteres wärmstens empfohlen. Im offenen Gespräch kann 
aber jeder gerne sein oder ihr Lieblingsbuch weiteremp-
fehlen. Im November wird Martina Parker vor allem ei-
nen Lesetipp geben, nämlich ihren neuesten Gartenkrimi 
„Ausg‘stochen“ – also den 17.11.2023 schon einmal vor-
merken.
Auch heuer bieten wir in der Bücherei wieder ein Som-
merprogramm an. Bereits in der ersten Ferienwoche sind 
alle Spielbegeisterten von 3 bis 99 Jahren herzlich in die 
Bücherei eingeladen. Die Spieleprofis von Ludovico brin-
gen viele Spiele mit – da ist sicher für jeden etwas dabei. 
Im August unternehmen wir eine nächtliche Lesewande-
rung und im September können Jugendliche ab 10 Jahren 
wieder den richtigen Code suchen, um aus der Bücherei 
zu entkommen.  Außerdem gibt es auch heuer den Som-
merlese(s)pass, bei dem es tolle Preise zu gewinnen gibt. 
Alle Termine finden Sie nebenan sowie auf unserer 
Homepage oder Sie informieren sich direkt bei uns in der  
Bücherei. 

(Alle Fotos: Bücherei Groß Sankt Florian )

Termine von Juli bis September:

01.07.2023: 6. Steirischer Vorlesetag in Kooperation  
 mit dem Steirischen Feuerwehrmuseum:  
 10.30 Uhr beim Feuerwehrmuseum
05.07.2023:  Bücherzoo, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
12.07.2023: Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
 (Kooperation mit der Pfarre Groß Sankt Florian)

14.07.2023:  Spielefest mit Ludovico
 16.00 Uhr-19.00 Uhr

26.07.2023:  Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr 
 (Kooperation mit der Pfarre Groß Sankt Florian)

09.08.2023: Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
 (Kooperation mit der Pfarre Groß Sankt Florian)

11.08.2023: Nächtliche Lesewanderung  
 20.30 Uhr Treffpunkt Bücherei
23.08.2023: Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
 (Kooperation mit der Pfarre Groß Sankt Florian)

06.09.2023: Buchstartfrühstück, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
08.09.2023: Escape the library, 19.00 Uhr
13.09.2023: Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
 (Kooperation mit der Pfarre Groß Sankt Florian)

15.09.2023: Lesepassfest, 17.00 Uhr
27.09.2023: Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
 (Kooperation mit der Pfarre Groß Sankt Florian)
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Der Kulturkreis berichtet… 
Maisingen mit

Maibaumaufstellen

Am letzten April-Wochenende 
fand das traditionelle Mai- 

baumaufstellen der Freiwilligen 
Feuerwehr Groß Sankt Florian 
mit dem diesjährigen Maisingen 
des Kulturkreises statt. Gemein-

von Mag. Cornelia Purr 

(Kulturkreismitglied)

sam luden der Kulturkreis und die Freiwillige Feuerwehr 
Groß Sankt Florian zu dieser Veranstaltung am Ing. Kurt 
Bauer-Platz ein. 
Die Musikkapelle Groß Sankt Florian machte gleich nach 
der Sonntagsmesse mit Musik auf das Ereignis aufmerk-
sam und marschierte zum Ing. Kurt Bauer-Platz. Viele 
Besucher konnten hier, wo sich die Mitwirkenden schon 
versammelt hatten, von Frau Vzbgm. Maria Kögl begrüßt 
werden. Während der Darbietung der Musikkapelle wurde 
der Maibaum, der heuer von der Familie Wieser aus Gus-
sendorf gespendet worden war, von den Mitgliedern der 
Freiwilligen Feuerwehr Groß Sankt Florian aufgestellt. 
GR Johann Posch eröffnete anschließend das Maisingen 
und führte durch das Programm, welches von der Chorge-
meinschaft Groß Sankt Florian eröffnet wurde. Die Flying 
Hornies, die Florianer Chorspatzen, die Schulband der  
Mittelschule Groß Sankt Florian, die Gollob Musi, die Flo-
rianer Chorspitzbuam, der Kindergarten Unterbergla, der 
Chor des Malvenhofes, die Weisenbläser der Musikkapel-
le und die Gedichte, vorgetragen von Schülern der Volks-
schule Groß Sankt Florian, umrahmten das diesjährige 
Maisingen. 
Herzlicher Dank ergeht an alle Mitwirkenden dieser ge-
lungenen Veranstaltung und an die Familie Wieser für die 
Maibaumspende. 

Die Jagdhornbläsergruppe „Flying Hornies“ 

Wenn Ihre Ohren Augen machen

Schillern – die kulturelle Landpartie machte auch in Groß 
Sankt Florian Station. Neben der Ausstellungseröffnung 

im Steirischen Feuerwehrmuseum und der Kunst im öffent-
lichen Raum am Hof von Siegfried Pommer konnte man 
auch eine Veranstaltung des Kulturkreises Groß Sankt Flo-
rian besuchen. Der Kulturkreis Groß Sankt Florian nützte 
den ersten regenfreien, fast schon milden Sommerabend 
für ein gemütliches Beisammensein am Rathausplatz. Un-

Franz Nebel, MBA und Mag. Cornelia Purr

ter dem Titel „Florianer Geschichten am 
Rathausplatz“ trafen sich alte Florianer 
Geschichten, geschrieben von Dr. Kuno Purr, mit dem neu-
en Ambiente des Rathausplatzes. René Hammer tauchte 
den Platz sowie die umliegenden Gebäude mit unterschied-
lichen Effekten in stimmungsvolles Licht, während Franz 
Nebel und Cornelia Purr Geschichten über längst ver-
gangene Zeiten 
vortrugen. Dabei 
spannte sich der 
Bogen von der 
ehemaligen Ver-
waltung Groß 
Sankt Florians 
über einige (bei-
nahe) ausgestor-
bene Berufsgruppen bis hin zur Geschichte manch alter 
Gebäude. Zum Abschluss kam Dr. Purr selbst noch – auf 
einer Aufnahme – zu Wort und erinnerte sich an seine 
Kindheit. Bei einem Glas Wein konnte man noch seine ei-
genen Erinnerungen sowie die neuesten Neuigkeiten aus-
tauschen. Am Ende war man sich einig, dass Groß Sankt 
Florian mit dem neuen Rathausplatz einen zusätzlichen 
attraktiven Ort für Veranstaltungen hinzugewonnen hat.

Der große Kreislauf

Siegfried Pommer aus Lebinggleinz hat sich für das 
Projekt „Offene Felder“ beworben, da er an einem 

Kunstprojekt auf seinem Hof interessiert war. Dieses Pro-
jekt verbindet auf lokaler Ebene wesentliche Aspekte, 
nämlich jene der Landwirtschaft in unmittelbarer Begeg-
nung mit Kunst. Frau Mag. Elisabeth Fiedler vom Institut 
im öffentlichen Raum Steiermark hat diesen Bauernhof aus 
vielen Bewerbern für dieses Projekt ausgewählt.
Künstler Markus Hiesleitner lebte im letzten Jahr einige 
Wochen auf dem Hof von Siegfried Pommer, der auch in 
den verschiedensten Bereichen der Landwirtschaft mitar-
beitete und ließ dieses Kunstwerk entstehen.
Bei der Eröffnung Mitte Mai wurde die organische Skulptur 
„Der große Kreislauf“ von Markus Hiesleitner im Rahmen 
der Kulturinitiative „schillern“ präsentiert. 
Bgm. Alois Resch konnte bei der gut besuchten Eröff-
nungsveranstaltung Frau Mag. Elisabeth Fiedler und Herrn 
Wolfgang Schlag von Ö1 sowie Frau Vzbgm. Maria Kögl 
und GK Franz Nebel begrüßen. 

Markus Hiesleitner, Mag. Elisabeth Fiedler, Siegfried Pommer, 
Bgm. Alois Resch, Wolfgang Schlag 

(Alle Fotos: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 
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VERANSTALTUNGSVERANSTALTUNGSKALENDERKALENDER
         Juli / August / September 2023

Tag Datum Veranstaltung

Samstag 01.07. 
6. Steirischer Vorlesetag 
Feuerwehrmuseum – 10.30 Uhr
Veranstalter: Öffentliche Bücherei in Kooperation mit dem Steirischen Feuerwehrmuseum 

Sonntag 02.07. Rüsthausfest der FF Kraubath
Rüsthaus Kraubath – 10.00 Uhr

Freitag bis 
Sonntag

07.07.
09.07.

3-Tages-Zeltfest der FF Michlgleinz – Festplatz Michlgleinz 
Weitere Informationen unter www.ff-michlgleinz.at 

Samstag 08.07.

Eröffnung der Ausstellungen:
l	„In Schutt und Asche – Brandkatastrophen in der Steiermark“
l	„50 Jahre Feuerwehr- und Zivilschutzschule Steiermark“ 
Feuerwehrmuseum – 14.00 Uhr – Ausstellungsdauer: 09.07.2023-27.08.2023

Freitag 14.07. Spielefest mit Ludovico – „Spiele für alle von 3 bis 99 Jahren“
Bücherei – 16.00 Uhr-19.00 Uhr 

Freitag 28.07. Dämmerschoppen der SPÖ Groß Sankt Florian
Ing. Kurt Bauer-Platz – Beginn: 18.00 Uhr

Sonntag 30.07. Frühschoppen der ÖVP Groß Sankt Florian
ehemaliges Gemeindeamt Unterbergla – 10.00 Uhr 

Tag Datum Veranstaltung

Freitag 04.08. Platzlfest – Ing. Kurt Bauer-Platz – Beginn: 18.00 Uhr
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung am Sonntag, den 06.08.2023 statt.

Freitag 11.08. Nächtliche Lesewanderung
Treffpunkt Bücherei – 20.30 Uhr

Freitag 25.08. Öffentliche Probe der Musikkapelle
Katastralgemeinde Krottendorf – 18.00 Uhr Hl. Messe Dorfkapelle – 19.00 Uhr Beginn Probe

Sonntag 27.08. Kapellenfest Michlgleinz
Dorfkapelle Michlgleinz – 10.30 Uhr Hl. Messe anschließend Festakt

Tag Datum Veranstaltung

Sonntag 03.09. Marktfest der Musikkapelle mit der Gastkapelle Pöllau
Pfarrkirche/Ing. Kurt Bauer-Platz – Hl. Messe um 09.00 Uhr anschließend Frühschoppen 

Mittwoch 06.09. Buchstartfrühstück
Bücherei – 09.00 Uhr-11.00 Uhr

Freitag 08.09. Escape the library – für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren
Bücherei – 19.00 Uhr

Sonntag 10.09. Riegldorf-Fest – Nassau 

Freitag 15.09. Lesepassfest mit Preisverlosung – Öffentliche Bücherei – 17.00 Uhr

Samstag 16.09.
Eröffnung der Ausstellung „Walter Köstenbauer – Werkblöcke“
Feuerwehrmuseum – 14.00 Uhr
Ausstellungsdauer: 17.09.2023-29.10.2023

Sonntag 24.09. Ensemble-Konzert der Musikkapelle – Florianihalle – 10.00 Uhr

Samstag 30.09. 21. Florianer Oktoberfest der Landjugend – Festzelt beim Pfarrheim – 20.00 Uhr

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

Änderungen vorbehalten!
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Ein „heißer“
Museumssommer

von Maga. Katrin Knaß-Roßmann und 

Maga. Anja Weisi-Michelitsch

Am 20. Mai eröffnete 
Museumsobmann 

LR Werner Amon, MBA 
die Sonderausstellung 
„ECHO“ von Wolfgang 
Grinschgl und Bruno 

Wildbach im Steirischen Feuerwehrmuseum Kunst & Kul-
tur. Die Ausstellung fand im Rahmen der Kunst.Kultur.Tage 
„schillern“ statt. Roman Grabner erläuterte in seiner Aus-
führung das Verhältnis der beiden Künstler zueinander und 
in ihren Werken. Die Ausstellung erfreute sich großer Be-
liebtheit und reiht sich somit in die Reihe der bedeutenden 
und großen Präsentationen in diesem Haus ein. 

Maga. Katrin Knaß-Roßmann, Bgm. Alois Resch, Bruno Wild-
bach, Vzbgm. Werner Reiterer, LR Werner Amon, MBA, Wolf-
gang Grinschgl, Roman Grabner, Maga. Anja Weisi-Michelitsch

(Foto: fliegendeKamera – Christian Freydl)

Am 8. Juli startet das Museum in einen „heißen“ Sommer mit 
der Sonderausstellung „In Schutt und Asche – Brandka-
tastrophen in der Steiermark“. Feuer zählte früher neben 
Hunger, Seuchen, Krieg und verschiedenen anderen Na-
turkatastrophen zu den häufigsten Bedrohungen. Brände 
wurden durch Nachlässigkeit, absichtlich oder durch Natur- 
einwirkungen ausgelöst. Im Mittelalter waren Städte durch 
ihre enge Verbauung und leicht brennbares Baumaterial 
besonders gefährdet. Auch in der Neuzeit fielen oft noch 
ganze Stadtteile, manchmal fast eine ganze Stadt, verhee-
renden Feuersbrünsten zum Opfer. Neben den Brandka-
tastrophen vom Mittelalter bis heute wird der Blick in der 
Sonderausstellung auf die Entwicklung der Feuerwehrsi-
cherung in Österreich gelegt. Von Versicherungswesen im 

engeren, heutigen Sinne kann man in Österreich erst seit 
dem beginnenden 19. Jahrhundert sprechen. Lange stand 
der religiöse Aberglaube dem Versicherungsgedanken ent-
gegen: Feuersbrünste wurden oft als Strafe des Himmels 
aufgefasst, ein Eingriff in den göttlichen Willen galt als 
höchst verwerflich. Erst ab 1819 wurde das österreichische 
Versicherungswesen durch eine kaiserliche Entschließung 

von Franz I. massiv geför-
dert. Die Ausstellung ist 
bis 27. August 2023 zu be-
sichtigen. 
Kreative Ferientage im 
Steirischen Feuerwehrmu-
seum Kunst & Kultur. Vom 
22. bis 25. August 2023 
haben Kinder von 8 bis 
12 Jahren, die Möglichkeit 
an zwei unterschiedlichen 
Workshops teilzunehmen. 
Workshop „Museums-
stars“: Kinder gestalten 
ihre eigene Ausstellung, 
suchen sich ihre Objekte 
aus der Sammlung aus, 
erstellen eigene Texte 

und Rätselfragen, um zum Schluss gemeinsam eine Chal-
lenge in der Museumsstars-App zu befüllen. Workshop 
„Druckwerkstatt“: Kreativität bedeutet etwas Neues zu 
wagen. Tauche ein in die Welt des Drucks, lerne die unter-
schiedlichen Arten und Möglichkeiten von Druck kennen. 
Ganz ohne Druck kannst du deiner Kreativität freien Raum 
lassen.
Mehr Informationen auf: www.feuerwehrmuseum.at

Der Stadtbrand von  
Radkersburg 1750 (Foto:  

Museum im alten Zeughaus)
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Die Freiwillige Feuerwehr  
Groß Sankt Florian berichtet…

von OLM Maga . 

Katrin Knaß-Roßmann 

(Öffentlichkeits- 

beauftragte)

Gernot Steinbauer holt 
sich den 1. Platz beim 

FLA Gold

Sieben Jahre nach dem letz-
ten Antreten eines Kamera-

den unserer Wehr beim FLA Gold 

1. Platz für Gernot Steinbau-
er beim FLA Gold

machte ein Feuerwehrkamerad seine „Feuerwehr-Matura“. 
Wie heißt es oft: „Gut Ding braucht Weile“ aber dann rich-
tig, der 1. Platz beim FLA Gold ging im April 2023 in Lebring 
an unseren LM Gernot Steinbauer. Das FLA Gold ist wohl 
die schwerste Einzelprüfung im steirischen bzw. österrei-

chischen Feuerwehrwesen. 
Es verlangt Feuerwehrfach-
wissen auf höchstem Niveau. 
Sieben Stationen sind positiv 
zu meistern, wobei umfang-
reiches Fachwissen in den  
Bereichen „Ausbildung in der 
Feuerwehr“, „Berechnen, Er-
mitteln und Entscheiden“, 
„Brandschutzplan“, „Formulie-
ren und Geben von Befehlen“, 
„Fragen aus dem Feuerwehr-
wesen“ (300 Fragen), „Füh-

rungsverfahren“ und das „Verhalten vor der Gruppe (Exer-
zieren)“ abgefragt wird. Das Kommando und die gesamte 
Mannschaft gratulieren LM Gernot Steinbauer zu seiner 
herausragenden Leistung und seinem unermüdlichen Ein-
satz!

Maibaumaufstellen mit Maisingen

Gemeinsam mit dem Kulturkreis Groß Sankt Florian 
fand das diesjährige Maibaumaufstellen am letzten 

„Aprilsonntag“ bei vorerst schönem Wetter erstmals auf 
dem Ing. Kurt Bauer-Platz statt. Der schon am Freitag von 
uns und den Außendienstmitarbeitern geschnitzte und ge-
schmückte Maibaum wurde mit Begleitung der Musikkapel-
le Groß Sankt Florian mit unserem LKWA-Kran aufgestellt. 
Es folgte ein umfangreiches Rahmenprogramm, das vom 
Kulturkreis organisiert wurde. An dieser Stelle ein aufrich-
tiges Dankeschön an alle Mitwirkenden. Das Kommando 
dankt allen Kameraden für die ausgezeichnete Organisati-
on und reibungslose Durchführung der Veranstaltung.

Viele Gäste besuchten das diesjährige Maibaumaufstellen mit 
Maisingen am Ing. Kurt Bauer-Platz

Branddienstleistungsprüfung in Bronze, 
Silber und Gold bestanden

Scheunenbrand mit Ausbreitungsgefahr, Flüssigkeits-
brand und Holzstapelbrand sind die möglichen Sze-

narien bei der Branddienstleistungsprüfung. Ende Mai 
stellten sich zwei Gruppen in Bronze, eine Gruppe in Sil-
ber und eine Gruppe in Gold der FF Groß Sankt Florian 
dieser Herausforderung. Alle Kameraden bestanden die 
Prüfung mit Bravour. LR Werner Amon, MBA, OBR Jo-
sef Gaich, Bgm. Alois Resch, Vzbgm. Werner Reiterer 
und ABI Ernst Größbauer gratulierten zur erbrachten 
Leistung, dankten dem Bewerterteam für die objektive 
Beurteilung und überreichten im Anschluss die 
begehrten Leistungsabzeichen. Sichtlich stolz auf seine 
Mannschaft dankte HBI DI Dr. Dieter Messner den Ka-
meraden zu den erbrachten Leistungen und schätzte den 
enormen Zeitaufwand der letzten Wochen.

Die erfolgreichen Kameraden bei der Branddienstleistungs- 
prüfung in Bronze, Silber und Gold 
(Alle Fotos: FF Groß Sankt Florian) 
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100 Jahre
Freiwillige Feuerwehr Gussendorf

von  
OBI Alois Lipp 

(Pressebeauftragter)

 Feuerwehr zog bei Wehr-
versammlung Bilanz und 

hat im Jubiläumsjahr 
einiges vor

Mitte März lud die Freiwillige Feuerwehr Gussendorf zu 
einer besonderen Wehrversammlung, war es doch 

jene im Jubiläumsjahr zum 100-jährigen Bestehen der 
Feuerwehr. Kommandant HBI Franz Hutter konnte neben 
48 Kameraden der Wehr auch zahlreiche Ehrengäste, da-
runter Bürgermeister Alois Resch, Oberbrandrat Josef 
Gaich, Abschnittsbrandinspektor Anton Primus sowie 
Polizei-Kontrollinspektor Gerald Reinprecht begrüßen. 
Als Einstieg ließ ich in einem eindrucksvollen Tätigkeits-
bericht das vergangene Feuerwehrjahr Revue passieren. 
Es war wieder ein relativ normales Feuerwehrjahr möglich, 
allerdings wurde im Jahr 2022 von der Feuerwehr noch 
kein Pfingstzeltfest veranstaltet. Alle 91 Tätigkeiten im Jahr 
2022 zusammengerechnet ergaben 3.364 Stunden, die für 
die Öffentlichkeit von den Gussendorfer Feuerwehrkräften 
freiwillig geleistet wurden. Allein für die zehn Einsätze wur-
den 96 Stunden aufgewendet. Nach den weiteren Tätig-
keitsberichten der Ämterführer standen Ehrungen, Beför-
derungen und Verleihungen am Programm.

Ein Gruppenfoto durfte zum 100-Jahre-Jubiläum der Feuerwehr 
Gussendorf natürlich nicht fehlen (Foto: Schwindsackl) 

Drei neue Mitglieder angelobt

Die drei neuen Feuerwehrmitglieder HFM Werner Cel-
kovic, FM Paul Köberl und FM Andreas Strauss 

wurden angelobt. OFM Lukas Lipp wurde zum Hauptfeu-
erwehrmann befördert. Für 40-jährige verdienstvolle Tätig-
keit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens 
wurden HBM Johann Geisler und HFM Johann Lipp ge-
ehrt. Für 25-jährige Tätigkeit erhielten diese Medaille OBI 
Alois Lipp und HFM Anton Lipp. Das Verdienstkreuz des 
Bereichsfeuerwehrverbandes in Silber erhielt OBI Alois 

Freundliche Begrüßung  
durch Manfred Zechner  

im Ortsteil
Mannegg 

(Foto: FF Gussendorf)

Lipp. Das Verdienstkreuz des Landes Steiermark in Silber, 
eine besondere und nicht alltägliche Auszeichnung, wurde 
an HBI Franz Hutter verliehen. Anschließend folgte der 
Bericht des Kommandanten, der einen Rückblick über das 
vergangene erfolgreiche Feuerwehrjahr gab. Der Ausblick 
auf das diesjährige Jubiläumsjahr durfte natürlich auch 
nicht fehlen.

Zwei runde Geburtstage gefeiert

Im Anschluss an die Wehrversammlung wurden zwei Ju-
bilare zu ihren runden Geburtstagen gratuliert. So konn-

te HBI Franz Hutter besondere Geschenke an HLM d. V. 
Alois Lipp, der seit 25 Jahren Kassier der Feuerwehr ist, 
und HLM d. F. Josef Lipp, der viele Jahre Atemschutzge-
rätewart der Wehr war, überreichen. Die beiden Geburts-
tags-Jubilare, die ihren 70. Geburtstag feiern oder bereits 
gefeiert haben, ließen es sich übrigens nicht nehmen und 
luden die gesamte Mannschaft zu Speis und Trank inklusi-
ve einem köstlichen Mehlspeisen-Buffet ein. Bei hervorra-
gender Bewirtung fand die Versammlung im Jubiläumsjahr 
der Feuerwehr einen äußerst gemütlichen Ausklang.

Die zehnte Bank als Abschluss  
des Gussendorfer Bankerlweges

Anfang Mai war es soweit. Endlich wurde die bereits 
lang ersehnte Bank im Gussendorfer Ortsteil Mannegg 

aufgestellt. Auf die Initiative von Manfred Zechner hin wur-
de auf seinem Grundstück auf einem bereits von ihm per-
fekt vorbereiteten Platz im Rahmen einer Feuerwehrübung 
die somit zehnte Bank des Gussendorfer Bankerlweges 
aufgestellt. Zusätzlich durfte natürlich auch die Flamme als 
Foto-Point nicht fehlen. Großer Dank gilt Manfred Zech-
ner für die Zurverfügungstellung des schönen Platzes und 
die ausgezeichnete Bewirtung im Nachgang der Monats-
übung.

Die zehnte Bank des 
Gussendorfer Bankerl-

weges wurde in
Mannegg aufgestellt 

(Foto: FF Gussendorf)
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Rüsthaus Gussendorf erstrahlt 
in neuem Glanz

Das Gussendorfer Feuerwehrhaus strahlt seit kurzem in 
neuem Glanz. Aus Anlass des 100-Jahr-Jubiläums der 

Feuerwehr Gussendorf im heurigen Jahr wurde beschlos-
sen, das Rüsthaus neu zu bemalen. Zusätzlich wurde auch 
für den Schlauchturm ein neues Design kreiert. Dank gilt 
den heimischen Firmen Maler Hammer, Vollfolierung Lei-
tinger und Tischlerei Heinzl für die mustergültige Zusam-
menarbeit.

Das Feuerwehrhaus in Gussendorf erstrahlt zum 100-Jahr-Jubi-
läum in neuem Glanz (Foto: FF Gussendorf)

Der Umwelt und der
Tradition verpflichtet

von 
OBM Josef Resch 

(Schriftführer)

Unter diesem Titel lassen sich 
zwei Betätigungsfelder der 

Freiwilligen Feuerwehr Kraubath 
vereinen, die im April dieses Jah-
res im Vordergrund der Vereinsak-
tivitäten standen. 

Zum einen im April „Der große steirische Frühjahrsputz“ 
zu dem sich, wie schon in den letzten Jahren, auch die 
Feuerwehrjugend der Wehr Kraubath verpflichtet hatte. 
Unterstützt von Elternteilen und Jungfunktionären machte 
sich eine etwa 20-köpfige Truppe auf den Weg, um die Ge-
meindestraßen rund um Kraubath von Unrat und wegge-
worfenem Müll zu befreien. Vor allem wurde der Abschnitt 
zwischen Gussendorf und Kraubath, der immer wieder 
für illegale Müllentsorgungen herhalten muss, gesäubert.  
Leider lassen sich diese Müllrowdys auch von entspre-
chenden Hinweisschildern nicht von ihren fahrenden 
Müllentsorgungen abhalten. Und so war es nicht verwun-
derlich, dass am Ende der Aktion mehr als ein halbes Dut-
zend mit Unrat gefüllte Müllsäcke zusammenkamen. Als 
kleines Dankeschön gab es für die eifrigen Sammler zum 
Abschluss eine köstliche Pizza-Jause, die dankenswerter 
Weise von der Marktgemeinde Groß Sankt Florian finan-
ziert wurde.
Der Tradition folgend gab es am letzten Sonntag im  
April auch wieder das Maibaumaufstellen am Dorfplatz  
Kraubath, das bei herrlichem Wetter über die Bühne ging. 
Ermöglicht zum einen durch die Maibaumspende von Ru-
dolf Leitinger und zum anderen natürlich durch die kreati-
ven Hände einiger Kameraden und der Damenrunde, die 
sich schon seit Jahren für die Schnitzereien und für das 

Kranzbinden verantwortlich zeichnen. Als kleine Entschä-
digung für die fleißigen Hände und auch als kulinarisches 
Angebot für die Dorfbevölkerung gab es eine köstliche 
„Heiße Braune und heiße Würstel“, die schon ab der Mit-
tagszeit angeboten wurden. 
Der Rüsthausvorplatz, der beim Maibaumschnitzen noch 
als Arbeitsbühne diente, wird in wenigen Wochen Austra-
gungsort des Frühschoppens beim 3. Rüsthausfest der 
FF Kraubath sein. Daher dürfen wir Interessierten schon 
heute den Sonntag, 02. Juli 2023 ans Herz legen und ab 
10.00 Uhr zum Frühschoppen einladen, der mit der Weihe 
der neuen Tragkraftspritze verbunden ist. Musikalisch um-
rahmt wird diese Veranstaltung vom Humoristen Herbert 
Eberhart und seiner Gruppe „Stainz 2/3-STROMLOS“.

Die Kameraden der FF Kraubath beim Aufstellen  
des Maibaumes (Foto: Jasmin Resch)
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Groß St. Florian
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Werkstätte
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Erfolgreiche Technische 
Hilfeleistungsprüfung in Bronze, 

Silber und Gold
von 

LM DI Thomas Jauk 
BSc Am Josefitag stellten sich vier 

Gruppen unserer Wehr der 
Technischen Hilfeleistungsprüfung 
in den Stufen Bronze, Silber und 

Gold. Die Prüfung bestand aus einem theoretischen und 
einem praktischen Teil. Bei dem theoretischen Teil galt es 
für die Teilnehmer zwei Gerätschaften bei geschlossenen 
Geräteräumen am Einsatzfahrzeug zu zeigen, darüber hi-
naus musste der Gruppenkommandant einen schriftlichen 
Test absolvieren. Im praktischen Teil musste in einer vor-
gegebenen Zeit die Aufgabe „Verkehrsunfall bei Dunkelheit 
mit eingeklemmter Person“ bewältigt werden. Die Schwer-
punkte liegen hierbei besonders bei der fachgerechten Ab-
sicherung der Unfallstelle, dem Aufbau eines zweifachen 
Brandschutzes und der Rettung einer eingeklemmten Per-
son aus dem Fahrzeug mittels hydraulischem Rettungsge-
rät. In der Stufe Bronze sind alle Positionen innerhalb der 
zehnköpfigen Gruppe fix vergeben. Bei den Stufen Silber 
und Gold sind nur die beiden Maschinisten und der Grup-
penkommandant eingeteilt, über die restlichen Positionen 
der Mannschaft entscheidet das Los. Nach jedem Antre-
ten der einzelnen Gruppen konnte Hauptbewerter BR d. F. 
Alfred Reinwald die erfreuliche Nachricht verkünden, dass 
die Prüfung ausgezeichnet ohne Fehlerpunkte absolviert 
wurde. Dank gebührt vor allem HLM d. V. Werner Kigerl, 
OBI a. D. Hubert Schneebacher, OBI Martin Jauk, HBM 
August Jauk und OBM Richard Aldrian, die die 22 Kamera-
den bestens auf die Prüfung vorbereitet hatten.

Ausgezeichnet ohne Fehlerpunkte bei der THLP

In den letzten Monaten gab es auch noch zwei Jubiläen zu  
feiern. Die Kameraden LM Herbert Fürnschuß und LM 
Alfred Stoiser feierten im heurigen Jahr ihren 65. Geburts-
tag. Das nahmen 40 Kameraden zum Anlass den beiden 
Jubilaren angemessen zu gratulieren. In gemütlicher Run-
de konnte beim Buschenschank Schmölzer bis in die spä-
ten Abendstunden gefeiert und manch schönes Ereignis 
aus ihrer Feuerwehrlaufbahn erzählt werden.

Zu guter Letzt darf auch eine Einladung zu unserem  
3-Tage-Zeltfest vom 07. bis 09. Juli 2023 ausgesprochen 
werden. Für gute Stimmung und das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

(Alle Fotos: FF Michlgleinz) 

65er-Gratulation von LM Herbert Fürnschuß und 
LM Alfred Stoiser

Die Dorfgemeinschaft Michlgleinz lädt
zum Kapellenfest ein!

Wann:  Sonntag, 27. August 2023
Uhrzeit: 10.30 Uhr Hl. Messe
 (anschließend Festakt und Kapellenfest)

Die Dorfgemeinschaft Michlgleinz  
freut sich auf Ihr Kommen!

Kapellenfest Michlgleinz

Die Dorfkapelle im Zustand vor den 
Renovierungstätigkeiten
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Neuigkeiten der FF Tanzelsdorf

von 
OLM  d. V. Gerd Zenz 

(Schriftführer)

Teichreinigung

Unter der bewährten und fach-
kundigen Anleitung unseres 

OLM d. F. Andreas Suppan wur-
de der Löschteich in Tanzelsdorf 
kürzlich entleert und gereinigt. In 
der Folge wurde der Teich auf na-
türlichem Weg durch Regenwas-
ser wieder befüllt. An dieser Stelle 

sei auch EABI Josef Uhl gedankt, der, bis der Teich voll 
war, den Löschwasserbezug über sein Bassin im Hof „Ne-
ger“ ersatzweise ermöglicht hätte!

Girlpower für die Feuerwehr

Nach Absolvierung der erforderlichen aufbauenden 
Kurse fand schließlich Anfang April die GAB (Grund-

ausbildung)-Abschlussprüfung in Bad Gams statt. Lena 
Fauland und Marie Zenz unterzogen sich dieser Prüfung 

und bestanden sie auch mit Erfolg. 
Von nun an verstärken die beiden 
jungen Feuerwehrfrauen unser 
Team. Wir gratulieren und heißen 
die jungen Kameradinnen herzlich 
in unserer Feuerwehr willkommen! 
Großer Dank gilt den Ausbildnern 
LM d. F. Carina Mandl und LM Do-
minik Gertschnig, die unsere Ju-
gend über Jahre begleiteten und 
motivierten!

Brauchtum

Die Brauchtumsveranstaltungen im Jahreskreis began-
nen am 7. April mit dem Aufstellen des Osterkreuzes 

auf dem Grundstück der Familie Fauland – „Veitl-Riegl“. 
Das Osterkreuz wird in Tanzelsdorf traditionell mit Stangen 
unter dem bewährten Kommando unseres Karl Bretterklie-
ber aufgestellt. Da heuer Ostern ziemlich rasch auf uns zu-
kam, konnte das Osterkreuz nur wenige Tage stehen, ehe 
es mit Unterstützung der FF Groß Sankt Florian umgelegt 
wurde, damit es im kommenden Jahr wieder seinen Zweck 
erfüllen kann. Herzlichen Dank dafür an HBI Messner mit 
seinem Team! 

Unsere neuen Kameradinnen Marie 
Zenz und Lena Fauland (v.l.n.r.) 

Nachdem Familie Wölkart den heurigen Mai-
baum spendete, wurde dieser nach Abholung aus dem 
Wald geschnitzt und schließlich am 30. April wiederum 
am „Veitl-Riegl“ aufgestellt. Im Anschluss folgte die für alle 
Dorfbewohner offene Nachbereitung mit Jause und Ge-
tränken. Es sollen dort tatsächlich einige lustige Anekdoten 
entstanden sein! Wir bedanken uns in aller Form für die 
Maibaumspende und bei Familie Fauland, vlg. Veitl, für das 
zur Verfügung stellen ihrer Grundfläche!

Viele fleißige Hände, sowohl Feuerwehrmitglieder als auch frei-
willige Helfer mit den Gästen zur Nachbesprechung

Gemeinschaftsübung

Anfang Mai fand in Herbersdorf/Lasselsdorf/Graschuh 
die Gemeinschaftsübung der Feuerwehr Rassach mit 

den Wehren Groß Sankt Florian und Tanzelsdorf statt. 
Dabei galt es, einen Gebäudebrand mit der unterirdisch 
verlegten Pumpleitung vom Löschteich an der Landes-
straße 638 zu bekämpfen, wofür die FF Tanzelsdorf den 
Wasserbezug herstellte bzw. einen Atemschutztrupp in das 
„brennende Gebäude“ schicken musste, um eine vermiss-
te Person zu finden. Leider gab es bei der TS einen techni-
schen Defekt und die FF Groß Sankt Florian half aus. Der 
Atemschutzeinsatz verlief mustergültig. Mittlerweile wurde 
die Pumpe durch LM d. F. Markus Suppan repariert und ist 
wieder einsatzbereit!

Starkregen

Am 7. Mai gab es kleinräumige Überflutungen durch 
Starkregen und ein Team unserer Wehr konnte die Be-

einträchtigungen an mehreren Fahrbahnstellen im Dorfge-
biet beseitigen. Herzlichen Dank!

(Alle Fotos: FF Tanzelsdorf)

Ansaugen bei der Gemeinschaftsübung mit der TS
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Die Musikkapelle …

von 

Alexandra Posch, BEd 

(Pressereferentin) 

… berichtet über das 
Frühjahrskonzert

Im April fand unser diesjähriges 
Frühjahrskonzert statt. Zahl-

reiche Besucher konnten in der 
Florianihalle einen tollen Abend 
genießen. Unter anderem war es 
auch der erste Auftritt der Bläser-
klasse der Volksschule Stainztal 

und Groß Sankt Florian. Durchs Programm führten unsere 
Jungmusiker. Musikalisch unterstützt wurden die Musiker 
von Bernhard Wegner (E-Bass), Fritz Novak (E-Gitarre) 
und Johannes Loibner (E-Piano). Solistin war Stefanie Os-
wald auf ihrer Klarinette. 

… erzählt über die örtlichen Feste und 
deren musikalischen Umrahmungen 

im letzten Monat

Der Palmsonntag mit der Weihe der Palmbuschen und 
Einzug in die Pfarrkirche ist ein Fixpunkt unseres Ver-

einsjahres. Heuer durften wir am Florianisonntag mit den 
Feuerwehrkameraden durch unseren Ort marschieren 
und auch den Frühschoppen gestalten. Unsere Erstkom- 
munionkinder und auch Firmlinge wurden musikalisch in 
die Kirche begleitet.

Erstkommunion

Tanzkurs

… baut auf ihre Jugend und ist stolz über 
deren Motivation

Unsere Jugend bot heuer wiederum einen Tanzkurs an, 
welcher sehr gut angenommen wurde. Erste Ergebnis-

se dieses Kurses konnten bereits auf diversen Veranstal-
tungen stolz beobachtet werden. Einige unserer jüngeren 
Talente folgten der Einladung der Bezirksleitung und waren 
bei der Uraufführung des Ölspurmarsches „Grünes Gold“ 
beim Welschlauf in Wies dabei.

Ölspurmarsch

… ist durch eine Florianer Musikerin  
und einen Florianer Musiker  
im Bezirksvorstand vertreten

Julia Wurnitsch aus Gussendorf bekleidet das Amt der 
Schriftführerin im Blasmusikbezirk Deutschlandsberg. 

Zur Seite steht ihr Benjamin Unterkofler aus Lasselsdorf, 
welcher den Schriftführer-Stellvertreter Posten übernom-
men hat. Für eure Amtszeit wünschen euch die Musiker-
kollegen viel Spaß und gutes Gelingen.

… lädt junge Musiker zum  
„1. Florianer Musikcamp“

Auf unsere jungen Freunde der Blasmusik wartet in die-
sem Sommer ein besonderes Highlight. Die Musikka-

pelle Groß Sankt 
Florian veranstal-
tet das „1. Floria-
ner Musikcamp“. 
Vom 29. August 
bis zum 01. Sep-
tember wird das 
M u s i k z e n t r u m 
mit jeder Menge 
Musik und Leben 
gefüllt. In diesen 
vier Tagen hat 
man die Mög-
lichkeit tiefer in 
die Welt der Mu-
sik einzutauchen 
und die Freude 
am gemeinsa-
men Musizieren 
zu erleben.
Neben der Musik 
verspricht das „1. 
Florianer Musik-
camp“ auch noch jede Menge Spiel, Sport und Spaß! Ihr 
habt schon ein paar Vorkenntnisse auf eurem Instrument 
und wollt diesen Sommer eine aufregende Woche mit uns 
erleben, die ihr ganz bestimmt nicht so schnell vergessen 
werdet, dann meldet euch an! Wir freuen uns auf euch!

(Alle Fotos: Musikkapelle Groß Sankt Florian)

Florianer Musikcamp
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Der „Böhmische Abend“ 
nach zweijähriger Pause 
wieder ein voller Erfolg

von 
Michael Scherübel 

(Schriftführer) Der Kapellmeister Willibald 
Dietrich durfte auf ein vollbe-

setztes Pfarrheim in Groß Sankt 
Florian blicken und alle Besucher 

auf das Herzlichste begrüßen! Unter den Ehrengästen be-
fanden sich unter anderem Frau Vizebürgermeister Maria 
Kögl, ihr Kollege Herr Vizebürgermeister Werner Reiterer, 
Ehrenbürgermeister der Altgemeinde Unterbergla Josef 
Aldrian und der Hausherr Pfarrer Mag. Anton Rindler. 
Aus dem Kreise der Musik durften wir Musikschuldirektor 
Mag. Josef Deutschmann, Kapellmeister der Wolfram 
Berg- und Hüttenkapelle Ing. Franz Waltl, Obmann der 
Postmusik Graz sowie der Murbradler Karl Neubauer und 
den Kapellmeister der Postmusik Graz Karl Rappold will-
kommen heißen. Zu guter Letzt begrüßten wir unseren alt 
bewährten Ehrenobmann Alois Aldrian mit Gattin sowie 
viele Musiker aus der gesamten Region.

Viele Besucher und Ehrengäste lauschten den Klängen der 
Dorfmusik Unterbergla

Unser Kapellmeister Willibald Dietrich setzte sich bei den 
ersten Proben mit den Musikern zusammen, um gemein-
sam ein Programm zusammenzustellen, dass jede Facet-
te der böhmischen Blasmusik abdeckt. Darunter waren 
auch einige sehr anspruchsvolle Musikstücke, doch mit 
16 sehr engagierten Musikern fiel es dem Kapellmeister 
nicht schwer, dieses Programm so fantastisch zu präsen-
tieren. Die Moderation übernahm dieses Mal der Kapell-
meister selbst, die er mit Witzen und kurzen Erzählungen 
ausschmückte.

So verging Stück um Stück und der 
„Böhmische Abend“ neigte sich, wie im-
mer gemütlich, dem Ende zu, doch wie 
man es von der Dorfmusik gewohnt ist, 
gab es noch zwei Zugaben, welche alle Besucher von den 
Sitzen hob. Das Publikum bedankte sich anschließend mit 
tosendem Applaus und beendete damit gleichzeitig den 
„Böhmischen Abend“.

Die Musiker der Dorfmusik Unterbergla

Die Dorfmusik Unterbergla bedankt sich bei der gesamten 
Bevölkerung für Ihr Kommen und die großzügigen Spen-
den sowie beim Personal und allen Helfern, die immer da 
sind, wenn wir sie rufen. 
Die Dorfmusik wünscht allen Lesern viele Stunden voller 
beschwingter böhmischer Blasmusik und freut sich wie-
der darauf, wenn es heißt: „Die Dorfmusik Unterbergla 
spielt für Sie auf.“

(Alle Fotos: Dorfmusik Unterbergla)
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Chorkonzert der Chorgemeinschaft
Groß Sankt Florian & Auftritt

„Voices of spirit 2023“ 
von  

Dietmar Spielhofer  

(Schriftführer)

Stelzer GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Service-
partner für Personenkraftwagen und 
Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für 
Personenkraftwagen und Transporter 
8522 Groß St. Florian
Tel. 0 34 64/22 63
www.mercedes-stelzer.at

Diesmal hatte die Chorgemein-
schaft zu ihrem heurigen Kon-

zert erstmals zum Muttertag unter 
dem Motto „Mamma Mia“ eingela-

den. Unter der Leitung von Verena Fink und Martin Gollob 
bot die Chorgemeinschaft einen bunten Querschnitt ihres 
Repertoires: Volkstümliches, Populäres, Schlager, Klassik 
und andere Leckerbissen kamen a capella zur Aufführung.

Chorgemeinschaft Groß Sankt Florian

Auch die Florianer Chorspatzen unter der Leitung von Elfi 
Erregger-Rössl, die neu gegründeten „Florianer Chorspitz-
buam“ von Martin Gollob und auch Uli Wöss am Klavier 
waren mit von der Partie und machten das heurige Chor-
konzert zum einzigartigen Erlebnis! Die Moderationen 
wurden von den Chormitgliedern selbst gestaltet, was zu 
einem abwechslungsreichen Abend beitrug. Abschließend 
wurde mit „I like the flowers“ ein sehr schöner stimmungs-
voller Abend im Zeichen der Kunst gemeinsam mit dem 
Publikum vollendet. Nach dem Konzert wurde bei Wein 
und Brötchen noch so einiges besprochen und so klang 
dieser wunderschöne Abend sehr stimmungsvoll aus. 

Florianer Chorspitzbuam in Aktion

Gleich wenige Tage später ging es für die Chorgemein-
schaft nach Graz, wo beim Festival „Voices of spirit 2023“ 
die Eröffnungsveranstaltung mitgestaltet wurde. Beim an-
schließenden Auftritt im Gemeinderatssaal der Stadt Graz 
im Grazer Rathaus wurde eine breite Palette des Reper-
toires geboten, welche vom Publikum mit viel Applaus 
bedacht wurde. Gerne wird die Chorgemeinschaft Groß 
Sankt Florian auch im nächsten Jahr bei diesem viertägi-
gen Festival mitwirken. Es war ein aufregendes Erlebnis 
für alle! 

Voices of spirit 2023
(Alle Fotos: Chorgemeinschaft Groß Sankt Florian)

Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals herzlich bei al-
len Mitwirkenden, freiwilligen Helfern, Familienmitgliedern 
der Chormitglieder, unserem Fotografen Hannes Stoiser 
und allen Unterstützern für die tolle und fleißige Mitarbeit 
herzlich bedanken!

Florianer Chorspatzen 2023
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Der „Malvenhof-Song“ klingt
durch Groß Sankt Florian

von 
Monika Mühlbacher 

(Leiterin für Pflege & 

Betreuung)

Eine Gruppe engagierter 
Klienten vom Malvenhof hat 

im Rahmen des Seminars „Ich 
schreibe mein Lied“ gemeinsam 
mit der Musiktherapeutin ein Lied 
umgedichtet. Es sollte so klingen, 

wie es am besten zu ihnen passt – und das ist ihnen ge-
lungen. Das bekannte Lied „Wir sind eine große Familie“ 
bekam zwei neue Strophen, die vom Leben im Malvenhof 
erzählen. 

Unsere Klienten beim Maisingen

Auch möchte sich das Team des Kastanienhofes mit sei-
nen Bewohnern beim Kulturkreis und der Chorgemein-
schaft Groß Sankt Florian für die tollen Muttertagsspenden 
bedanken. Alle Bewohner haben sich wirklich sehr darüber 
gefreut.

Besuch der Chorgemeinschaft im Kastanienhof

Ein herzliches Dankeschön von unseren Bewohnern
(Alle Fotos: Pflege mit Herz)

Zur großen Freude aller Beteiligten hat der Kulturkreis 
Groß Sankt Florian das Lied noch ganz spontan in sein 
Programm zum Maisingen aufgenommen, das Ende April 
am Ing. Kurt Bauer-Platz stattfand. Eine ganz besondere 
Stimmung begleitete den Auftritt inmitten der Marktge-
meinde, denn im Refrain stimmte das ganze Publikum mit 
ein. So klang der „Malvenhof-Song“ durch unseren Ort.

„Malvenhof – Sonnenschein
schaut doch auch bei uns mal rein,

mancher arbeitet hier Tag und Nacht.
In schönen Zimmern wohnen wir,

schlafen, tanzen, lachen hier,
singen weil uns das viel Freude macht. “

Musikalischer Besuch im Kastanienhof

Nach dem Maibaumaufstellen im Ort besuchte uns die 
Chorgemeinschaft im Kastanienhof und sang für unse-

re Bewohner stimmungsvolle Frühlingslieder. Vielen herzli-
chen Dank für euren Besuch!
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Aktuelles vom Pensionistenverband

von
Karla Wonisch
(Schriftführerin)

Feiern, genießen –
aktiv sein

Am Sonntag, den 23. April, war 
es wieder soweit. Die Mitglie-

der des Pensionistenverbandes 
konnten ihr Frühlingsfest in der 
Florianihalle feiern. In ihren Begrü-
ßungsworten bedankte sich Ob-

frau Hilda Skarget für das Kommen der überaus zahlreichen 
Gäste. Seitens der Bezirksleitung begrüßte sie den 
Bezirksvorsitzenden Herrn Heinrich Kern, als Hausherrin 
in Vertretung des Bürgermeisters, Frau Vizebürgermeister 
Maria Kögl sowie Herrn Vizebürgermeister Werner Reiterer, 
Frau Gemeindevorstand Dorothea Mitteregger und weitere 
Gemeinderäte. Weiters konnten auch viele benachbarte 
Ortsgruppen, Freunde und Bekannte willkommen gehei-
ßen werden.

Frühlingsfest der Pensionisten

Was wäre ein Frühlingsfest ohne Musik – Willly Pichay, 
der singende Rauchfangkehrer, unterhielt das Publikum 
mit bester Tanzmusik, so dass es bald eine ausgelassene 
Stimmung mit vielen begeisterten Tänzern auf dem Tanz-
boden gab. Ein Dank ging an Wirt Herrn Eugen Mihurko, 
der wie immer für das leibliche Wohl sorgte. Weiters ein 
Dankeschön an alle Gewerbetreibenden und Banken, die 
uns mit Sach- und Geldspenden unterstützt haben. Wie 
immer gab es von den Frauen der Ortsgruppe Groß Sankt 
Florian und vielen zahlreichen Helfern selbstgebackene 
Kuchen und Mehlspeisen. Weitere Höhepunkte waren der 
Glückshafen, das Schätzspiel und natürlich die „Pensio-

Gewinner des Schätzspieles

nistenbar“. Ein großer Dank gilt vor 
allem allen freiwilligen Helfern, die 
schon Wochen zuvor Eintrittskarten 
verkauft und Beste gesammelt ha-
ben, damit wir ein wirklich gut organisiertes Fest auf die 
Beine stellen konnten. Das Frühlingsfest der Pensionisten 
wird auch im nächsten Jahr ein Fixpunkt im Veranstal-
tungskalender der Gemeinde Groß Sankt Florian sein.

Muttertags- und Vatertagsfahrt

Unsere Reise führte uns diesmal ins Burgenland und 
es hieß früh aufstehen. Nach dem Einsammeln aller 

Mitreisenden und einigen Kilometern machten wir bei der 
Raststation Zöbern Halt, um ein „zweites“ Frühstück einzu-
nehmen. Gestärkt ging es weiter nach Frauenkirchen. Dort 
besuchten wir die imposante Basilika und erhielten eine 
anschauliche Einführung in die Geschichte der Kirche. An-
schließend feierten wir die Heilige Messe.

Muttertags- und Vatertagsausflug 2023
des Pensionistenverbandes

Nächste Station war die „Pusztascheune“ in Illmitz, in der 
wir unser Mittagessen einnahmen. Ein gemütliches Re-
staurant mit ausreichend Platz und gutbürgerlicher Kü-
che. Und schon waren wir wieder auf der Heimfahrt, viel 
zu schnell. Unser letzter Aufenthalt führte uns zur „Harter 
Teichschenke“ in Großhart. Dort wurden wir mit einer Bu-
schenschankjause, mit Produkten aus eigener Erzeugung, 
Kaffee und diversen Mehlspeisen verwöhnt. Leider machte 
uns das Wetter, um die schöne Aussicht und die Spazier-
wege rund um den Naturteich zu genießen, einen Strich 
durch die Rechnung. Gestärkt und mit vielen neuen und 
schönen Eindrücken traten wir die Heimreise an.

(Alle Fotos: Karla Wonisch)
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Florianer Senioren
immer aktiv

von 
GR Herbert Jöbstl

(Obmann)

Nach einigen Ausflügen im heu-
rigen Jahr wurden weitere 

Aktivitäten gestartet, um das Bei-
sammensein zu fördern. So konn-
te die interimistische Vorsitzende 
des Pensionistenverbandes Groß 
Sankt Florian, Frau Hilda Skarget, 

zahlreiche Seniorenbundmitglieder beim Frühlingsfest des 
Pensionistenverbandes begrüßen. 
Immer wieder gibt es viele Teilnehmer bei den Kegelnach-
mittagen in Frauental, wo es stets einen erbitterten Kampf 
um jede „Sau“ gibt. Anschließend gibt es einen gemütli-
chen Ausklang bei einer guten Nachmittagsjause. Die Ke-
gelnachmittage werden von Frau Obmann-Stellvertreterin 
Hermine Scheer bestens organisiert. Dafür ein herzliches 
Danke!

Florianer Senioren am Stubenbergsee

Der diesjährige Muttertagsausflug führte uns mit dem 
Strohmeierbus zum Tierpark Herberstein. Dort konnten 
die Senioren nach Interesse die verschiedenen Tiergrup-
pen betrachten. Viele Teilnehmer bevorzugten die im Tier-
park integrierte „Steiermark-Ausstellung“, wo es vieles 
über unsere Heimat zu erfahren gab. Nach dem Mittag-
essen am Stubenbergsee besuchten wir den Wallfahrtsort 
„Maria Fieberbründl“. In der 
Kirche wurde ein gemeinsames 
Marienlied angestimmt und da-
nach begaben sich die Senioren 
zum „Heilwasserbründl“. Der Ab-
schluss des Muttertagsausflu-
ges erfolgte im Buschenschank 
„Trobi“ in Oberfahrenbach, wo 
auch ein Harmonikaspieler für 
beste Unterhaltung sorgte. Zur 
Freude aller Frauen und Mütter 
besuchte uns dort unser Bürger-
meister Alois Resch und über-
reichte den Damen einen von 
ihm gespendeten Blumengruß. 
Unser aller Dank gilt unserem geschätzten Herrn Bürger-
meister für die Blumengrüße und dem Busfahrer Gerald 
Hüttinger für seine umsichtige Fahrweise. 

(Alle Fotos: Herbert Jöbstl)

Harmonikaspieler Erwin 
sorgte für beste Unter-

haltung

Aktiv und schwungvoll
in den Frühling

von  
Gertrude Jauk

(Obfrau)

Nach dem fulminanten Fa-
schingsausklang in der Floria-

nihalle trafen sich die Senioren zu 
einem gemütlichen Spielenach-
mittag im März beim Buschen-
schank Zeck. Zehn zusammen-

geloste Paare versuchten ihr Glück und auch ihr Können 
beim „4er-Schnapserturnier“. Als Sieger mit den meis-
ten gewonnenen Bummerln gingen Aloisia Klinger und 
Andreas Fürnschuß hervor. Die nicht beim 4er-Schnap-
sen Teilnehmenden vergnügten sich mit 
anderen „Gesellschafts-Karten-Spielen“.
Kurz nach Ostern starteten wir den ersten 
Nachmittagsausflug. Das Wetter spiel-
te leider nicht mit, so statteten wir dem 
Schloss Seggauberg einen Besuch ab 
und verbrachten dann einige gemütliche 
Stunden bei Musik und einer köstlichen 
Jause im Buschenschank Wechtitsch-Zu-
ser. Dafür ging es dann bei angenehmem 
Frühlingswetter Ende April nach Mozirje 
in Slowenien zum dortigen wunderschön 

angelegten Landschaftspark an der Savinja, wo um die-
se Jahreszeit rund 200.000 blühende Tulpen und andere 
Frühlingsblumen in verschiedenen kleinen und größeren 
Beeten bei einem rund einstündigen Spaziergang bewun-
dert werden konnten. Bei der Fahrt durch die eigentlich 
Vielen unbekannte, aber durchaus schöne Landschaft der 
ehemaligen Untersteiermark brachte uns Sepp Aldrian die 
Geschichte dieses Teils unserer, nach dem 1. Weltkrieg 
leider verloren gegangenen Heimat, etwas näher. Nach 
einem ausgezeichneten Mittagessen im Bildungshaus der 

Mittagspause vor der Kirche St. Josef in Cilli
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Lazaristen in Cilli besuchten wir noch die wahrlich beein-
druckende alte Burg von Cilli. Das gesamte, weitläufige 
Burgareal ist absolut sehenswert und der Ausblick vom 
Burgfelsen auf die zu Füßen in der Ebene liegende Messe-
stadt Cilli wohl einzigartig.
Zwei Mannschaften beteiligten sich Anfang Mai erstmals 
beim Bezirkskegelturnier des Seniorenbundes im JU-
FA-Hotel Deutschlandsberg. Die 1. Mannschaft mit Aloi-
sia Klinger, Alfred Achatz, Raimund Pölzl und Franz 
Zitz belegte unter den 18 teilnehmenden Mannschaften 
den beachtenswerten, aber leider undankbaren 4. Platz. 
Jedenfalls war es für beide Mannschaften ein schöner ge-
meinsamer Nachmittag!
Im vollbesetzten Bus ging es bei der Muttertags- und Va-
tertagsausfahrt Mitte Mai in das oststeirische Raabtal. Zu-
nächst wurde der Kunstpark in St. Ruprecht/Raab besucht. 
Bei einem angenehmen Spaziergang mit Kunstgenuss 
mitten in der Natur erklärte der Initiator, Herr Neffe, die 
Idee und die Umsetzung dieses Kunstprojektes, wo rund 
35 Künstler ihre Objekte ausgestellt haben. Mit der gärt-
nerischen Ausgestaltung und den Skulpturen bietet dieser 
Kunstpark ein einmaliges Erleben von Kunst und Natur, 
das allen sehr gut gefallen hat. Beim Kurzbesuch in der 
nur wenige Schritte vom Kunstpark entfernten Watzlmüh-
le erläuterte uns der Besitzer den Betrieb einer modernen 
Getreidemühle und im Mühlenladen konnte aus dem viel-
fältigen Angebot der Mühlenprodukte das eine oder andere 
käuflich erworben werden. Zum Mittagessen kehrten wir 
beim bekannten Gasthof Hotel Ederer am Weizberg ein. 
Hier wurden alle aus Anlass des Mutter- und Vatertages 
vom Verein zu einem bekömmlichen Mittagsmenü einge-
laden. Nach der mittäglichen Stärkung gab es bei einer 
Führung einen interessanten Kräutergarten am Weizberg 
und die wunderschöne barocke Wallfahrtsbasilika zu be-
wundern. Nicht nur durch ihren Standort am Weizberg, wo 
sie weithin sichtbar ins Land strahlt, sondern insbesonde-
re durch ihre einzigartige barocke Ausstattung ist diese 
vom Papst als „Basilika“ ausgezeichnete Wallfahrtskirche 
ein Juwel. Hernach fuhren wir wieder zurück in unsere 
weststeirische Heimat und kehrten beim Buschenschank 
Fellner in Schamberg zu einer den schönen Ausflugstag 
beschließenden, gemütlichen Jause ein. Hier wurden wir 
vom Besuch unserer Frau Vizebürgermeister Maria Kögl 
angenehm überrascht. Den wenige Tage zuvor gefeierten 
Muttertag zum Anlass nehmend, übermittelte sie in ihren 
Grußworten einige besinnliche Gedanken und überreichte 
den anwesenden Frauen im Namen unserer Marktgemein-
de ein schönes Blumenstöckerl als Dankepräsent.
Den Wonnemonat Mai beschließend, haben wir auch die-
ses Jahr wieder alle unsere Mitglieder zu einem gemein-
samen „Eisgenuss“ zum Gasthaus Stegtoni in Frauental 
eingeladen. Hernach trafen wir uns aus Anlass des aus-
klingenden Marienmonats zur Maiandacht bei der Mo-
serannerl-Kapelle in Lassenberg unmittelbar an unserer 
Gemeindegrenze. Vorgeschlagen und gestaltet hat diese 
Maiandacht Frau Hermine Pölzl. Einige machten sich zu 
Fuß von Michlgleinz aus auf den Weg zur Moserannerl- 
Kapelle. Mit einer vom Seniorenbund bereit gestellten Aga-
pe klang dieser Nachmittag gemütlich aus. In diesem Zu-
sammenhang ein herzliches Dankeschön den Damen für 
das bereitgestellte Germgebäck. 

Von einer sehr erfreulichen Entwicklung darf ich abschlie-
ßend noch berichten. Seit Oktober des Vorjahres haben 
sich rund 30 neue Mitglieder unserer Gemeinschaft ange-
schlossen. Als Obfrau habe ich auf Basis der bisherigen 
Veranstaltungen durchwegs den Eindruck, dass sich alle 
sehr wohl fühlen und auch aktiv mit dabei sind. Es wür-
de mich natürlich sehr freuen, wenn sich weitere Mitglie-
der der „jüngeren Seniorengeneration“ dazu entschließen, 
sich unserer angenehmen und schönen Gemeinschaft an-
zuschließen. Es gibt kein Mindestalterslimit und auch keine 
Vorgabe betreffend Pension. Wir heißen alle sehr herzlich 
willkommen! 

Kontaktaufnahme:  
Obfrau Gertrude Jauk, Tel. 0664/38 88 375

Spaziergang durch den Kunstpark St. Ruprecht an der Raab
(Alle Fotos: Seniorenbund Unterbergla)
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AktivTreff 60+ 
Geistig und körperlich fit bleiben

von 
DI Dr. Karl Stöber

(Schriftführer)

Auch im zweiten Quartal wur-
de unser Angebot für die 

ältere Generation sehr gut an-
genommen. Geistig und körper-
lich beweglich bleiben, heißt das 
Motto – und die gute Laune nicht 

verlieren! Diesmal war auch die gesunde Ernährung ein 
wichtiges Thema. Studien zeigen ja, dass dadurch die gu-
ten Jahre deutlich vermehrt werden können.

Teilnehmer beim Vortrag von Ernährungspädagogin Frau Mag. 
Haberhold aus Graz (Foto: Karl Stöber)

Für das dritte Quartal 2023 haben wir Altbewährtes aber 
auch Neues vorbereitet. Wir hoffen, dass wir erneut vie-
le Anregungen für ein aktives Älterwerden bieten können. 
Raum für Begegnungen und ein gemütliches Zusammen-
sein wird es auch wieder geben.
Es ist keine Vereinsmitgliedschaft oder Anmeldung erfor-
derlich. Jeder Teilnehmer ist herzlich willkommen. Die Tref-
fen finden jeden zweiten Dienstag von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr im neuen Rathaus statt. Weitere Informationen gibt es 
beim Gemeindeamt oder telefonisch bei Frau Maria Koller 
unter 03464/22 04-120.

Termine für das 3. Quartal 2023:
l	11. 07.2023: Hilfsangebote im Bezirk
 Vorstellung Pflegedrehscheibe  
 Deutschlandsberg, Frau Wörösch
l	25.07.2023: Besuch neuer Kastanienhof
 Gespräch mit Hausleiterin  
 Frau Andrea Bräunlich
l	08.08.2023: Grillen
l	22.08.2023: Geistig und körperlich  
 in Bewegung bleiben
l	05.09.2023: Spielenachmittag
l	19.09.2023: Tanzen ab der Lebensmitte
 (mit Frau Mag. Gerlinde Pacher)

            Aktuelles aus der Wirtschaft

von
Bgm. Alois Resch

(Wirtschaftsbundobmann)

„Manneggjaga“ – Direkt-
vermarktung in Kraubath 

Der „Manneggjaga“, der Betrieb 
von Daniela und Harald Fa-

gitsch liegt in einem ruhigen Orts-
teil in der Marktgemeinde Groß 
Sankt Florian. Eingebettet zwi-
schen Gussendorf und Kraubath 

mit Fernsicht auf die Koralpe liegt der Hof am Hügel von 
Mannegg. Auf diesem schönen Platz Erde darf die Familie 
ihren Betrieb in der 4. Generation weiterführen. Zu dieser 
malerischen Kulisse passt daher das Motto des „Mannegg-
jagas“ – „Heimat genießen“. 
Die Bauernfamilie hat sich für den Weg der Direktver-
marktung entschieden und dieser Weg erfreut sich steti-
ger Beliebtheit. Mit Liebe und mit dem Respekt zur Natur 
bekommen alle Produkte, die am Hof erzeugt werden, eine 
persönliche Note. Auf dem kleinstrukturierten Hof gibt es 
Eier aus Ganzjahresfreilandhaltung, steirische Spezialitä-
ten wie Kürbiskernöl, handgeerntete Käferbohnen sowie 
eingelegtes Süßes und Saures aus den Früchten des Ho-
fes. Seit ein paar Jahren ist auch Hühnerfleisch auf Vor- 
bestellung, welches im hofeigenen Schlachtraum ge-

V. l. n. r.: Daniela Fagitsch, Bgm. Alois Resch und  
Harald Fagitsch (Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

schlachtet, verpackt und auf Wunsch sogar zugestellt wird, 
bei Familie Fagitsch erhältlich. Seit November des Vorjah-
res werden diese Produkte des „Manneggjagas“ im neu er-
richteten Hofladen angeboten. Durch viele verschiedenste 
Weiterbildungen versucht die Familie am Puls der Zeit zu 
bleiben, um den Kunden die besten Erzeugnisse anbieten 
zu können.
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Im Hofladen der Familie Fagitsch findet man Eier, Kürbiskerne, 
Nudeln, Käferbohnen und noch vieles mehr…

(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Neuer Verkaufsraum für Manuel Malli  
in den Räumlichkeiten von Elektro Theisl  

(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 

führt, bittet er um Terminvereinbarungen unter der Telefon- 
nummer 0664/75 02 04 47. 
Besuchen Sie Herrn Malli in seinem neuen Schauraum 
und überzeugen Sie sich von seinem umfangreichen An-
gebot. „Fahren wir nicht fort, sondern kaufen wir im Ort!“ 
Ich gratuliere dem Jungunternehmer zur Erweiterung sei-
nes Unternehmens und wünsche ihm natürlich weiterhin 
viel Arbeit, viele zufriedene Kunden und viel Erfolg!

Bgm. Alois Resch besuchte den Jungunternehmer in seinem 
neuen Verkaufsraum (Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Hausmesse beim Puntigam

Im Werkzeugmarkt „Let´s do it“ veranstaltet Klaus Pun-
tigam schon seit vielen Jahren eine Hausmesse. Spe-

ziell für Gewerbekunden aber auch für Heimwerker wird 
jährlich einmal in den Lagerräumen eine vielseitige Mes-
seausstellung aufgebaut. Bei attraktiven Messeangeboten 
sind vor allem aber auch die Informationen über Neuhei-
ten bei Werkzeugen, Schrauben, Befestigungstechniken, 
Beschlägen, Schlössern usw. sehr wertvoll. Jede Firma 
nimmt an einem Gewinnspiel teil und wird von der Chefin 
Silvia Puntigam bestens bewirtet. Die Gewinne sind aller-
dings meistens zum Arbeiten, aber was soll man im Werk-
zeugmarkt sonst gewinnen! 

Ein Herzensprojekt der Bauernfamilie war es auch im heu-
rigen Jahr den Zertifikatslehrgang für Schule am Bauern-
hof zu absolvieren, welcher mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen wurde. Im kommenden Herbst werden also 
erstmals die Kleinsten den Betrieb ansehen können. Mit 
diesem Projekt möchte Familie Fagitsch den Kindern einen 
Einblick in die Landwirtschaft geben, um ihnen landwirt-
schaftliche Inhalte zu vermitteln und die zukünftige umwelt-
bewusste Haltung für diese zu stärken. Es werden aber 
nicht nur die Kunden von morgen auf dem Hof willkommen 
geheißen, sondern auch Interessierte, die schon immer die 
Abläufe auf einem Bauernhof erleben wollten. Mit diesen 
neuen Konzepten wird der Bauernhof für die Zukunft fit 
gemacht. Bei Interesse kann man sich jederzeit mit dem 
„Manneggjaga“ in Verbindung setzen bzw. natürlich gerne 
auch am Betrieb vorbeischauen.

Kontakt: 
Facebook und Instagram: 

„Manneggjaga“ Direktvermarktung
Familie Fagitsch

Mannegg 8, Telefonnummer: 0664/20 75 853

Ich wünsche der Familie Fagitsch weiterhin viel Erfolg mit 
der Erzeugung und Herstellung ihrer landwirtschaftlichen 
Produkte und viel Freude bei der Arbeit in der Natur.

Jungunternehmer in Sulzhof 
und Groß Sankt Florian 

Herr Manuel Malli aus Sulzhof hat im vorigen Jahr den 
Schritt in die Selbstständigkeit gewagt und ist damit 

sehr erfolgreich. So hat er sich jetzt entschlossen, ein Ver-
kaufslokal mit einer Reparaturwerkstatt in Groß Sankt Flo-
rian anzumieten. Ein Teil der Räumlichkeiten von Elektro 
Theisl wird nun vom Jungunternehmer genutzt. So kann 
er im schönen Schauraum seine hochwertigen Produkte 
wie Rasenmäher, Rasenroboter, Trimmer, Motorsensen, 
Rasentraktore, Motorsägen, Schneefräsen, Balkenmäher, 
Akkugeräte und vieles mehr präsentieren.
Da Herr Malli trotzdem sehr viel unterwegs ist und Ser-
vice sowie Reparaturen auch direkt beim Kunden durch-
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Klaus und Silvia Puntigam bei der Hausmesse 
(Foto: Klaus Puntigam) 

Für unsere Gemeinde ist es sehr wertvoll, dass wir neben 
dem Lebensmittel-Nahversorger auch diesen Werkzeug- 
und Eisenhandel direkt im Ort haben. Danke für die Einla-
dung zu dieser gelungenen Veranstaltung und ich bin über-
zeugt, dass sich bei diesem hochwertigen Angebot auch 
die Bestellscheine gefüllt haben. Ich wünsche der Familie 
Puntigam weiterhin viel Erfolg!

Der erste Edelbrandsommelier in der 
Gemeinde Groß Sankt Florian

Nach ausgezeichnetem Abschluss der berufsbeglei-
tenden Ausbildung beim LFI Steiermark und an der 

Fachschule in Silberberg darf sich der leidenschaftliche 
„Brenner“ Daniel Resch nun verdient „Edelbrandsomme-
lier“ nennen. Die Liebe zur Obstveredelung – insbesondere 
zur Brennerei – und die tiefen Wurzeln zur Südweststeier-
mark, besonders zu typischen regionalen Obstsorten wa-
ren Grund genug, weshalb sich Daniel Resch vom Betrieb 
Obstveredelung Resch vlg. Kaiser aus Kraubath, dafür 
entschieden hat, die halbjährige berufsbegleitende Ausbil-
dung zum Edelbrandsommelier zu absolvieren, welche er 
Ende März mit Auszeichnung abgeschlossen hat. 
Kursschwerpunkte waren unter anderem die Vertiefung 
der sensorischen Fähigkeiten, das Erkennen von Fehlern, 
die Erweiterung des fachspezifischen Wissens, persönlich-
keitsbildende und rhetorische Einheiten sowie Betriebsbe-
sichtigungen und der Austausch von Erfahrungswerten mit 
gleichgesinnten Kursteilnehmern. Das vertiefte Wissen 
und die Liebe zur Herstellung von qualitativ hochwertigen 
Produkten konnte von dem brennbegeisterten Sommelier 
bereits bei der Steiermärkischen Landesbewertung und der 
internationalen Verkostung der „Alpe-Adria“ eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt werden, wo einige Produkte für ihr 
fesselndes Aroma, den fruchtigen Geruch und die beein-
druckende Harmonie am Gaumen prämiert wurden.  Wis-
senswertes über den jungen aufstrebenden Betrieb sowie 
über die tolle Produktpalette ist auch auf der „brandneuen“ 
Homepage unter www.obstveredelung-resch.at ersichtlich.
Ich wünsche der Familie Resch weiterhin viel Erfolg bei der 
Erzeugung ihrer Produkte.

„Mostbarkeiten“ 2023: Jasmin und Daniel Resch präsentieren 
stolz die Urkunden für ihre ausgezeichneten Produkte  

(Foto: Daniel Resch) 

Delemeschnig
S t e i n m e t z m e i s t e r
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Verein Riegldorf Nassau-Guglitz

von
GR Anton Mandl

(Obmann)

Seit Oktober trainierten jeden 
Donnerstag Dartsportbegeis-

terte im Vereinshaus, um für das 
„Riegldorf Darttunier“ bestens 
vorbereitet zu sein. Mitte März 
wurde zum 9. Mal das Dartturnier 
im Riegldorfhaus angeworfen. 26 
Teilnehmer und viele interessier-
te Besucher brachten eine tolle 

Stimmung in und um unser Vereinshaus. Das Turnier ist 
nicht nur ein Sportereignis, sondern für die Teilnehmer 
auch ein kulinarischer Leckerbissen. So wurden die Teil-
nehmer von unserer „Susi“ (Dr. Susanne Dürrschmid) mit 
einem 4-Gänge-Menü verwöhnt. Geworfen wurde auf drei 
Scheiben und so brachte nach sieben Stunden das Turnier 
folgendes Siegerbild: 

1. Daniel Werdnig
2. Christian Tilzer
3. Pascal Werdnig
4. Marcel Fauland 

Ab Herbst wird wieder trainiert, damit es im Frühjahr 2024 
heißt: „Gut Pfeil“ im Riegldorfhaus. Erfreulich ist es immer, 
dass heiratswillige Paare die Dorfgemeinschaft zu einem 
Dorfpoltern einladen. Lisa Steinwender und Uwe Gschlies-
ser geben sich das JA-Wort und so haben rund 50 Dorfbe-
wohner die Einladung des zukünftigen Brautpaares ange-

Volles Vereinshaus 

V. l. n. r.: Pascal Werdnig, Christian Tilzer, Daniel Werdnig  
und Marcel Fauland

nommen, um mit den 
beiden einen schönen 
und lustigen Abend 
zu verbringen. Nach 
perfekter Verkösti-
gung der Dorfbewoh-
ner musste sich das 
zukünftige Brautpaar 
einem Test unterzie-
hen, ob sie denn für 
die Ehe reif wären. 
Diesen Test haben 
die beiden mit „Aus-
zeichnung“ bestan-
den und aus Sicht 
der Dorfgemeinschaft 
sind Lisa und Uwe 
perfekt für einander 
geschaffen. Wir wün-
schen dem Brautpaar 
für ihren Hochzeitstag alles Gute und viel Glück. Mögen 
für euch viele schöne, aufregende aber vor allem gesun-
de Jahrzehnte folgen. Das wünschen euch von Herzen die 
Bewohner vom „Riegldorf Nassau-Guglitz“. 

(Alle Fotos: Dorfgemeinschaft Nassau)

Lisa Steinwender und 
Uwe Gschliesser 
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Maibeten in Tanzelsdorf

von 
Gerd Zenz

(Gemeinderat)

Das Maibeten findet seit je-
her in der Dorfkapelle statt. 

Heuer wurde es zwei Mal durch-
geführt. Die Idee war es, ein 
traditionelles Maibeten und ein 
weiteres speziell für Kinder und 
Junggebliebene abzuhalten. 
Wir dürfen an dieser Stelle Herrn 
Franz Fauland danken, der wie 

in den vergan-
genen Jahren 
und Jahrzehn-
ten das erste 
Maibeten in ge-
wohnt perfekter 
Form gestaltet 
hat. Weiters ge-
bührt ein herzli-
ches „Vergelt´s 
Gott“ unserer 
Karin Recher, 
die sich für das 
Kindermaibe-
ten am zweiten 
Termin einen 
b e s o n d e r e n 
Ablauf einfal-
len ließ. Sie lud 
speziell die Kin-
der mit ihren Eltern ein und hielt eine auf Kinder ausgerich-
tete Maiandacht ab, die in dieser Form bislang einzigartig 
gewesen sein dürfte. 
Sie bat die Kinder anfangs auf den eigens dafür vorbe-
reiteten Teppich, auf den die Kinder zuerst nur verhalten 
reagierten. Als Frau Recher jedoch mit ihrer Handpuppe 
Mimi den Kleinsten anlässlich des anstehenden Mutterta-
ges kindgerecht erläuterte, dass auch Jesus eine Mutter 
hatte und diese besonders verehrte, war der Teppich plötz-
lich mit Kindern übersät. Karin Recher gelang es, in kind-
gerechter Form die Brücke von spielerischer Erzählung zur 
christlichen Andacht zu bauen und dabei sowohl Kinder als 
auch Erwachsene und Senioren zu fesseln. Wer nicht da-
bei sein konnte, versäumte tatsächlich einen besonderen 
Abend. Herzlichen Dank für die tolle Gestaltung! Vielleicht 
gibt es ja im kommenden Jahr eine Fortsetzung. Im An-
schluss durfte Pfarrgemeinderätin Regina Suppan mit ih-
rem Team die Anwesenden zur Agape in den Hof der Fami-
lie Uhl, vlg. Neger, bitten, die dankenswerterweise wieder 

Pfarrgemeinderätin Regina Suppan und 
Karin Recher mit Mimi in Aktion samt Kinder

ihr Garagengebäude dafür zur Verfügung gestellt hat. Beim 
diesjährigen geselligen Abend nach der Kinder-Maiandacht 
standen die vielen Dorfkinder im Mittelpunkt, jedoch kamen 
auch die Großen auf ihre Kosten!

(Alle Fotos: Andreas Suppan)

Die Kinder bringen selbst bemalte Marienbilder an einem 
Strauch an
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Mehr Bewegung in
den Alltag einbauen

von 
Johanna Lenz
(Wellnesscoach)

Wie ich bereits in der letzten 
Ausgabe der Gemeindezei-

tung angekündigt habe, gebe ich 
in dieser Ausgabe einige Tipps, 
wie Sie mehr Bewegung in den 
Alltag einbauen können. Wir kom-
men im Alltag nicht darum herum, 

uns zumindest ein wenig anzustrengen. Wir gehen einkau-
fen, tragen Taschen und müssen von einem Ort zum ande-
ren gelangen. Daraus lassen sich kleine Trainingseinhei-
ten machen, die sich auch für jene eignen, die sonst nichts 
mit Sport am Hut haben.
l	 Lassen Sie Treppen nicht links liegen. Wer Treppen 
am liebsten meidet, sollte sich umgewöhnen. Treppen 
sind erstklassige Trainingsgeräte, die sich flexibel an die 
Bedürfnisse anpassen lassen. Umgehen Sie Rolltreppen 
und Fahrstühle und wählen Sie immer die Stufen. Es ist 
alles eine Frage der Gewöhnung. Auf kürzeren Strecken, 
zum Beispiel bei der Treppe ins Dachgeschoss, können 
Sie zwei Stufen auf einmal nehmen, um Ausdauer und 
Beinmuskulatur effektiver zu stärken. Aber auch ohne 
Treppen gilt die Empfehlung, so oft wie möglich zu Fuß zu 
gehen.
l	Radfahren ist Sport und man kann nützliche Alltagstä-
tigkeiten damit verbinden. Wer von der Arbeit nach Hause 
radelt, hat sein Sportpensum – je nach Entfernung – schon 
vor Feierabend geschafft. Nehmen Sie nicht nur den sport-
lichen Aspekt als Motivation: Wer mit dem Rad anstatt mit 
dem Auto fährt, spart nicht nur Benzin, er trägt auch zu 
einer geringeren Umweltbelastung durch Schadstoffe bei. 
Wenn Sie aus beruflichen Gründen den Großteil ihres All-
tags mit Sitzen verbringen, dann nutzen Sie Pausen um 

sich zu bewegen z. B. mit einem Spaziergang oder mit 
Kniebeugen.
l	Auch Gleichgewichtsübungen kann man mit wiederkeh-
renden Tätigkeiten verbinden. Stellen Sie sich zum Beispiel 
beim Zähneputzen erst aufs rechte Bein, dann aufs linke. 
Wenn das zu wenig Herausforderung ist, schließen Sie da-
bei die Augen oder verwenden Sie ein Balanceboard.
l	Fernsehen ist bequem und deshalb ist es verständlich, 
dass wir gerne viel Zeit vor der „Flimmerkiste“ verbringen. 
Die Ausrede „Ich habe keine Zeit für Sport“ gilt nicht, wenn 
Sie sich einen Hometrainer zulegen und die Lieblingssen-
dung radelnd verbringen. Wenn draußen wieder einmal 
Regenwetter ist, dann ist es auch für mich eine gute Opti-
on, den Hometrainer für Bewegung zu nutzen.
l	Bewegung ist ein Segen für den ganzen Körper und auch 
für unsere psychische Gesundheit (auch seelische, geisti-
ge oder mentale Gesundheit). Je abwechslungsreicher Sie 
aktiv sind, desto besser. Dabei kommt es nicht so sehr da-
rauf an, welche Sportart Sie betreiben. Viel wichtiger ist es, 
dass Ihnen das Training Spaß macht, denn sonst bleiben 
Sie nicht dran.
l	Manchmal stehen Schmerzen den guten Vorsätzen im 
Weg. „Mir tut alles weh, wie soll ich denn da noch Sport be-
treiben?“, heißt es dann. Aus verständlichem Grund emp-
finden wir Schmerzen als negativ und wollen sie meiden. 
Sie zeigen uns, dass etwas nicht stimmt und dass wir etwas 
ändern müssen. Wenn Sie Schmerzen oder Beschwerden 
haben, klären Sie vorher mit dem Arzt ab, welche Bewe-
gungen Sie machen dürfen und wie stark Sie sich belasten 
können. Ich wünsche Ihnen viel Spaß und Freude bei Ihren 
Alltagsbewegungen.

Neues vom  
TUS Groß Sankt Florian

von OSR Dir. a. D.

Johann Schönegger

(Pressereferent)

Meisterschaft – 
Unterliga West

Die Kampfmannschaft des TUS 
Groß Sankt Florian spielte in 

der Meisterschaft 2022/2023 eine 
ganz starke Saison. Nach dem Herbstdurchgang lag man 
an der zweiten Stelle. Im Frühjahr war Groß Sankt Flori-
an zwischendurch sogar zwei Wochen Tabellenführer und 
mischte um den Aufstieg in die Oberliga mit. Doch Verlet-
zungspech, unnötige Sperren und auch der Trainerwech-
sel von Patrick Haring nach Frauental brachten das posi-
tive Gefüge ins Wanken. Trotzdem wurde das Saisonziel, 
sich im vorderen Tabellenbereich zu platzieren, souverän 
erreicht. Gratulation an die Vereinsführung, an alle Mitar-
beiter, Sponsoren und Unterstützer, an das Trainerteam 
und vor allem an die Mannschaft. Besonders positiv war Coole Aktion bei den Spielen der Kampfmannschaft 

der enorme Besucherandrang bei den Heimspielen, daher 
ein herzlicher Dank an alle Florianer Fußballfans!
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Die U7 mit ihren Trainern

l	Holzbau Wieser 
l	Steinmetzmeister Delemeschnig 
l	SKF Küchen GmbH 
l	RWR Personalservice GmbH
Am Florianisonntag haben viele Zuschauer unseren kleins-
ten Fußballern bei einem U 7-Turnier mit viel Freude auf 
die Beine geschaut. Es war einfach toll!

Neue Dressen für die U11
(Alle Fotos: TUS Groß Sankt Florian) 

Durchwachsene Frühjahrssaison

von 

DI Thomas Hauptmann

(Schriftführer)

Ein „Top-Drei“ Platz war dieses 
Jahr nicht zu holen. Dazu wa-

ren die ersten drei Mannschaften 
in der 1B Liga Mitte/West einfach 
zu stark. Der vierte Platz war zu 
Beginn der Frühjahrssaison das 
definierte Ziel. Mit lediglich vier 
Punkten Rückstand auf den vier-
ten Tabellenplatz war, zumindest 
zum Zeitpunkt des Redaktions-

schlusses dieser Ausgabe der Florianer Nachrichten, ein 
noch durchaus realistisches Ziel. Mit dem zwischenzeitli-
chen Platz 7 in der Tabelle können wir jedoch auf keinen 
Fall zufrieden sein. Für eine bessere Platzierung waren un-
sere Leistungen leider nicht konstant genug. Zu oft muss-
ten wir uns mit einem Unentschieden zufriedengeben. Für 
welchen Tabellenplatz es schließlich gereicht hat, kann 
man online unter www.facebook.com/hcaqualine nachle-
sen. 
Auch wenn die sportlichen Leistungen am Platz nicht im-
mer top sind, können wir uns trotzdem bei jedem Heim-
spiel über unzählige Zuseher und Fans freuen. Das muss 
dann wohl auch an der perfekten Bewirtung liegen. Egal ob 
Bratwürstel von unserem Obmann Mario und Beate oder 
Pljeskavica, zubereitet von Silvia und Erwin vom Café Stor-
chennest. Unsere Fans werden immer grandios verpflegt. 
Und wer viel isst, braucht auch was zu trinken. Viki, Sabri-
na, Herbert und Michi haben deshalb im Ausschank immer 
alle Hände voll zu tun. Und ohne unsere Platzsprecher Sigi 
und Gustl wäre die Atmosphäre auch nur halb so schön. 
Danke für eure Hilfe! 

Der wichtigste Ausrüstungsgegenstand beim Fußballspie-
len ist ein Fußball. Deshalb dürfen wir uns besonders für 
die Matchballspenden von Stefan Löscher (Löscher Elek-
tronik), Franz Schnattl (Schnattl’s Restaurant) und Erich 
Dobida (Murtal Brandschutz) bedanken. 

Matchballspende von Franz Schnattl (Foto: HC Aqua-line)

Auch abseits des Fußballplatzes wird bei uns viel unter-
nommen. So trafen wir uns Mitte Mai zu unserem alljährli-
chen Kegelausflug. Wir kegelten stundenlang um die Wet-
te. Wer schließlich gewonnen hat, war am Ende dann nicht 
mehr so wichtig. Viel wichtiger war das anschließende, 
gesellige Beisammensitzen beim Buschenschank Schip-
ferhof. 
Abschließend nochmals ein großes Dankeschön an alle 
unsere Zuseher, Fans, Unterstützer und Gönner. Ich hoffe, 
wir sehen uns im Herbst am Fußballplatz wieder. 

Nachwuchs

Die U 9-Mannschaft und die U 11-Mannschaft wurden 
mit tollen neuen Dressen ausgestattet. Ein herzliches 

Dankeschön an die Sponsoren dieser Aktion:
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www.schnattl.at restaurant.schnattl@aon.at

       
  I h r  C a t e r i n g p a r t n e r 

8522 Gross St Florian, Marktplatz 2 Tel: 03464-29410

www.schnattl.at restaurant.schnattl@aon.at

       
  I h r  C a t e r i n g p a r t n e r 

8522 Gross St Florian, Marktplatz 2 Tel: 03464-29410

Aktuelles vom TV Michlgleinz

von 
Katja Stoiser
(Schriftführerin)

Der Start in die neue Meister-
schaftssaison ist allen Mann-

schaften trotz des anhaltenden 
Regenwetters zu Saisonbeginn 
im Mai geglückt.
Ein Highlight der Meisterschafts-
saison 2023 ist das Duell der Her-
ren 1 in der 2. Klasse zwischen 
Michlgleinz und Groß Sankt Flori-

an, welches am 08.07.2023 auf der Tennisanlage in Michl- 
gleinz stattfindet. Bereits Ende Juni fand das Derby in der 
Klasse 5 zwischen Michlgleinz 6 und Groß Sankt Florian 3 
statt, welches ebenfalls in Michlgleinz gespielt wurde.

Platzeröffnung

Ende April wurde unser neuer „RedCourt-Platz“ im Rah-
men eines „Mascherl-Turniers“ eingeweiht. Die offiziel-

le Eröffnung wurde von Obmann Alfred Stoiser zusammen 
mit Frau Vizebürgermeister Maria Kögl und Herrn Vizebür-
germeister Werner Reiterer vorgenommen. Dieser Meilen-
stein in der Vereinsgeschichte wurde zusammen mit dem 
Geburtstag unseres Obmannes bis in die späten Abend-
stunden gebührend gefeiert.

Impression von der Platzeröffnung
(Alle Fotos: TV Michlgleinz)

Impression von der Platzeröffnung

8522 Gr. St. Florian – Tel. 03464/2247
Büro – Disposition: 8504 Preding – Tel. 03185/2144 Fax: 4

www.grueneskreuz-stmk.at
e-mail: preding@rettungszentrale.at

Internationale Krankentransporte – Rettungsdienst – Veranstaltungsbetreuung
Flughafentransfer – Intensivtransporte – Ambulanztransporte

Bestrahlungs-, Onkologie-, Dialysetransporte mit PKW
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Ottl-Open

Anmeldeschluss für die 13. Ottl-Open, welche vom 
02.08.2023 bis 15.08.2023 ausgetragen werden, ist 

der 31.07.2023.
Ausgetragen werden die Damen- und Herrenbewerbe 
auf den Tennisanlagen in Michlgleinz (2 x Sandplatz, 1 x 
RedCourt) und Unterbergla (2 x Tennis Force). Für Speis 
und Trank ist während den zwei Turnierwochen bestens 
gesorgt! Auf euren Besuch freut sich der TV Michlgleinz.
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Neues vom UTV Mus Max  
Groß Sankt Florian

von 
Herbert Raudner

(Schriftführer)

Die Mannschaftsmeisterschaf-
ten des Steirischen Tennisver-

bandes sind in vollem Gange. Da-
men-, Herren- und Seniorenteams 
sowie die Jugendmannschaften 
der Spielvereinigung Laßnitzer 
Tennisjugend kämpfen um die 
Punkte.

Im Juli geht es dann in die entscheidende Phase. Da gibt es 
auch einige Heimspiele, die den Titel „Schlagerspiel“ ver-
dienen. So trifft am Sonntag, den 16. Juli 2023 um 09.00 
Uhr die Florianer „IIer-Mannschaft“ auf die „IIIer-Mann-
schaft“ der Spielgemeinschaft Michlgleinz/Unterbergla. 
Die Damen bestreiten das letzte Heimspiel der Saison am 
Samstag, den 15. Juli 2023 um 13.00 Uhr gegen Eibis-
wald. Immer ein Highlight – die Spiele der 45er-Senioren 
– am Freitag, den 07. Juli 2023 um 15.00 Uhr gegen 
Heimschuh. Die Mannschaften freuen sich über jeden Zu-
schauer. 

Die „Einser-Mannschaft“ kämpft um den Aufstieg 
(Foto: Werner Stark) 

Kaum sind die Mannschaftsmeisterschaften abgeschlos-
sen, beginnen schon die Vorbereitungen für den nächsten 
Saisonhöhepunkt, die „Florianer Tennismeisterschaf-
ten“. Mit der Auslosung am 17. August 2023 beginnt das 
Turnier und endet am 02. September 2023 mit dem Final-
tag.

Die Florianer Meisterschaften wur-
den schon 1985 erstmals durchge-
führt und waren für Teilnehmer aus der Pfarre Groß Sankt 
Florian offen. Im Jahr 2001 wurde die Idee dieses Turnie-
res durch ein Organisationsteam um Klaus Puntigam und 
Leo Steinbauer neu belebt. Neben den sportlichen Akti-
vitäten wurde vor allem großer Wert auf Geselligkeit und 
Kulinarik gelegt.
Obwohl die sportliche Qualität ständig gesteigert wurde, 
gibt es zwei Dominatoren in der Turniergeschichte. Han-
nah Altenhofer hat den Damenbewerb achtmal gewonnen. 
Bei den Herren war es Markus Schneebacher, der die Flo-
rianer Meisterschaften vierzehnmal gewinnen konnte.
Heuer wird es wieder einen Doppeltag für Damen und 
Herren geben. Auch ein Jugendtag und ein Jugendturnier 
werden neben den A- und B-Bewerben der Damen und 
Herren gespielt. Das verjüngte Organisationsteam um Ste-
fan Dengg und Kerstin Puntigam ist bemüht, das heurige 
Turnier wieder zu einem Tennisfest zu machen.
Jedenfalls sind täglich spannende Spiele garantiert und es 
lohnt sich am Tennisplatz vorbeizuschauen. Der traditio-
nelle Wurzelspeck und gut gekühlte Spritzer sind ja schon 
ein Stück Florianer Tennisgeschichte. Der Finaltag mit 
sportlichen Höhepunkten, den kulinarischen Schmankerln 
und der ungezwungenen Stimmung ist wie immer das Top-
Event des Florianer Tennisjahres.

Spannende Spiele … entspannte Zuschauer 
(Foto: Herbert Raudner)  

Siegerehrung 2021 mit den Seriensiegern Hannah Altenhofer 
und Markus Schneebacher, Dr. Steiner vom STTV und dem 

Organisationsteam (Foto: Stefan Altenhofer) 

DRAXLERDRAXLER GmbH. GmbH.

Qualität aus der Steiermark seit 1954
8522 Groß-St. Florian 8510 Stainz
Telefon (03464) 2201; Fax (03464) 8426 Telefon und Fax (03463) 2282

e-mail:  gefluegel.draxler@aon.at

Geflügel – Eier – Wild
Inh. Gernot Draxler
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Neuigkeiten vom UTV Unterbergla 

von 

Verena Steinwender

(Schriftführerin)

Tennisplatz erstrahlt 
im neuen Glanz

Ende März wurde unser Ten-
nisplatz aus dem Winterschlaf 

geweckt. Auch die Tribüne wurde 
auf Vordermann gebracht – die 
eine oder andere Maus, die sich 
im Winter hier untergemietet hat, 

musste ihre Koffer packen und ausziehen. Danke an die 
vielen unterstützenden Hände!

Flugstunden für unseren Storch
Im März und Mai musste unser Wanderstorch wieder ei-
nige neue Flugziele erreichen. Mitte März ging es für ihn 
nach Unterbergla. Dort begrüßte er Mathias, den Sohn von 
unserem Obmann-Stellvertreter Martin Reinisch und unse-
rer Meisterschaftsspielerin Lisa Sternat. Mitte Mai steuerte 
er Herbersdorf an, um Emilia, die Tochter von unserer ehe-
maligen Nummer-1 Thomas Moser und Nina Gmoser, zu 
begrüßen. Knapp zwei Wochen später musste er wieder 
retour zur ersten Adresse nach Unterbergla, wo Dominik, 
der Sohn von Patrick und Andrea Reinisch, das Licht der 
Welt erblickte. Der UTV wünscht den frischgebackenen El-
tern alles Gute und hofft natürlich auch, dass hier der eine 
oder andere Tennisspieler geboren wurde.

Storch aufstellen bei Thomas Moser und Nina Gmoser

Storch aufstellen bei Patrick und Andrea Reinisch

Storch aufstellen bei Martin Reinisch und Lisa Sternat

Was tut sich sonst noch beim UTV?

Um richtig in die Meisterschaftssaison starten zu kön-
nen, haben wir seit Anfang April ein wöchentliches Ten-

nistraining für Meisterschaftsspieler und Hobbyspieler mit 
Christian Kern vom TC Kern. Seit Anfang Mai werden die 
Steirischen Mannschaftsmeisterschaften wieder ausgetra-
gen. Spieltermine sind auf der Homepage des Steirischen 
Tennisverbandes (Nuliga) abrufbar. 
Die Herren sind in folgenden Klassen zu finden:
l	KL2 G
l	KL2 C
l	KL3 D
l	KL4 D
l	KL4 O
l	KL5 C
Die Termine von unseren Damen findet man unter fol-
genden Klassen:
l	KL2 C
l	KL2 H
Weiters finden auch heuer wieder die 13. Ottl-Open vom 
02.08.2023 bis zum 15.08.2023 statt. Anmeldungen sind 
auf der Homepage des Steirischen Tennisvereins möglich.

(Alle Fotos: UTV Unterbergla) 

Inserat 1-2023

Human-Energetiker
Bioresonanz / Bachblüten

Rostock-Essenzen

Durch den Weg der Liebe zur Ganzheit
Oberer Markt 2, 8522 Groß-St. Florian

Tel: 0664 / 730 50 393

www.energetiker-resch.at
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Geburten l Todesfälle l Eheschließungen
seit der letzten Ausgabe im März 2023

(Laut Einwilligungserklärung DSGVO)
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Geburten (3)

Maleya Mulaj (Grünau)
Eltern: Selvije und Fatlum

Dominik Reinisch (Unterbergla)
Eltern: Andrea und Patrick

David Steinwender (Nassau)
Eltern: Verena und Daniel

Eheschließungen (1)
Dieter Koch & Natascha Sturm (Lebing)

Todesfälle (10)

Theresia Powoden (Groß Sankt Florian) 85 Jahre
VOL Elfriede Loibner (Groß Sankt Florian) 94 Jahre
Sophie Fürnschuß (Groß Sankt Florian) 94 Jahre
Karl Matzer (Groß Sankt Florian) 83 Jahre
Anna Sommer (Groß Sankt Florian) 92 Jahre
Thomas Glanz (Krottendorf) 51 Jahre
Alois Mitteregger (Groß Sankt Florian) 72 Jahre
Monika Wieser (Groß Sankt Florian) 48 Jahre
Johann Blümel (Lebing) 80 Jahre
Franz Kneißl (Petzelsdorf)  87 Jahre

Künz GmbH
8522 Gr. St. Florian | T +43 5574 6883 0

www.kuenz.com

BRING DEINE IDEEN

INS ROLLEN!

Urlaube unserer  
praktischen Ärzte
Dr. Filzwieser

14.08.2023
28.09.2023 und 29.09.2023

Dr. Strohmeier
27.07.2023 bis einschließlich 08.08.2023
04.09.2023 bis einschließlich 12.09.2023

Dr. Reisser-Schulze
24.07.2023 bis 15.08.2023


